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Umweltbildung 
.Bayern

Viele Themen, eine Philosophie.
Eine „continuierlich beständige und nachhaltige“ Nutzung 
der Wälder forderte bereits zum Beginn des 18. Jahrhunderts 
Hans-Karl von Carlowitz, Oberberghauptmann in Freiberg. 
Wie nachhaltig seine Forderung schließlich war, wird ihm 
damals nicht bewusst gewesen sein. Nachhaltigkeit wurde 
zum Schlagwort – unser Ziel ist es, dieses Schlagwort mit 
Leben zu füllen. Das HAUS AM HABSBERG beherbergt das 
Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszentrum des 
Landkreises Neumarkt i.d.OPf. Themen sind die regionale 
Kreislaufwirtschaft, Ernährung, Gesundheit, ebenso wie  
nachhaltige Energieversorgung, sanfter Tourismus, Garten- 
kultur, Landschaftspflege und Naturschutz. Wir wollen den 
Diskurs über unsere Lebensgewohnheiten und deren Aus- 
wirkungen auf Wirtschaft, Gesellschaft, Umwelt und Kultur 
fördern und theoretische Zielsetzungen in die Praxis um-
setzten. 2006 erkannte das Staatsministerium für Umwelt und 
Gesundheit das HAUS AM HABSBERG als bayerische Umwelt- 
station an und zeichnete es als Träger der Dachmarke „Umwelt-
bildung.Bayern“ aus. Viermal wurde das HAUS AM HABSBERG  
als offizielles Projekt der UN Dekade für nachhaltige Entwick-
lung (2005 – 2014) prämiert, 2013 zudem als eines  
der ersten bayerischen Projekte der UN Dekade
Biologische Vielfalt (2011 – 2020) ausgezeichnet,  
und 2015 erneut prämiert.

Liebe Besucher und Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ein bislang subjektiver Eindruck wurde jetzt 
durch dramatische Zahlen bestätigt: Laut einer 
kürzlich veröffentlichten Studie hat die Zahl 
der Fluginsekten in Deutschland in den ver-
gangenen Jahren um 75 % abgenommen. Die 
Ursachen sind noch nicht eindeutig bestimmt 
– Klimawandel, abnehmende Vielfalt in den 
Gärten sowie mangelnder Strukturreichtum 
der Landschaft stehen unter Verdacht. 

In China werden Obstplantagen schon seit Jahren händisch 
bestäubt. Eine Arbeit, die bislang bei uns noch die Insekten 
übernehmen. Unsere Aufgabe ist es, dafür zu sorgen, dass 
dies so bleibt. Blütenvielfalt im Garten und eine strukturreiche 
Landschaft tragen dazu bei. Ein besonders wichtiger Lebens-
raum für Insekten sind unsere heimischen Streuobstwiesen, 
die es zu erhalten und weiter zu fördern gilt. Streuobstwie-
sen gehören mit über 5000 Tier- und Pflanzenarten zu den 
artenreichsten Lebensräumen Mitteleuropas. Ihre Artenvielfalt 
ist so groß, weil sie die Eigenschaften lichter Wälder und blü-
hender Wiesen vereinen. Der Bayerische Landesverband für 
Gartenbau und Landespflege e.V. hat 2018 einen Wettbewerb 
zum Thema „Streuobst-Vielfalt – beiß rein!“ für die Obst- und 
Gartenbauvereine ins Leben gerufen, und auch das Jahrespro-
gramm des HAUSES AM HABSBERG stellt das Thema Streuobst 
heuer in den Mittelpunkt. 

Wir möchten Sie mit abwechslungsreichen Veranstaltungsthe-
men durchs Jahr 2018 begleiten und Sie dazu anregen, sich 
ganz im Sinne der aktuellen UN-Dekade “Biologische Vielfalt“ 
für den Erhalt unserer heimischen Artenvielfalt einzusetzen. 

Ihr 
Willibald Gailler
Landrat des Landkreises Neumarkt i.d.OPf.
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Das HAUS AM HABSBERG 
- modern übersetzte Tradition.
Konzipiert als typisches Oberpfälzer Bauernhaus mit Haupt- 
und Nebengebäude harmoniert das HAUS AM HABSBERG 
nahezu vollkommen mit der Landschaft rund um den 621 Meter 
hohen Habsberg. Die kegelförmige Kuppe des Berges aus 
verwitterungsbeständigem Dolomit trotzt seit Millionen von 
Jahren Wind und Wetter. Die sonnigen Hänge der Oberpfälzer 
Kuppenalb sind dank der traditionellen Bewirtschaftung durch 
Wanderschäfer ein Rückzugsgebiet für zahlreiche und seltene 
Tier- und Pflanzenarten. Überlieferte Baukultur findet im 
HAUS AM HABSBERG Ausdruck in einer modernen, klaren Archi-
tektur, in der Holzbauweise kommen traditionelle, regionale 
Materialien zu einer zeitgemäßen Verwendung. 
Nachhaltigkeit ist für das HAUS AM HABSBERG entscheidendes 
Bildungsziel, vor allem aber Grundlage des eigenen Selbstver-
ständnisses. Basierend auf einem zukunftsweis- 
enden und umweltschonenden Energiekonzept speisen  
eine Holzpelletsheizung, ein Solarwärmesystem und ein 
Scheitholzherd in einen gemeinsamen Pufferspeicher ein,  
für Toilette und Garten wird Regenwasser genutzt. 

Lichtdurchflutet, klar strukturiert und flexibel präsentiert sich 
der Innenbereich des HAUSES AM HABSBERG. Der vielseitig 
nutzbare Vortragsraum ist mit moderner Kommunikations-
technik ausgestattet, ein großes Panoramafenster eröffnet 
den Blick weit über die umgebende Landschaft. In der geräu-
migen Schauküche können Kursteilnehmer regionale Produkte 
verarbeiten und in der angrenzenden Stube anschließend 
entspannt genießen. 
Auf dem 2,4 Hektar großen Gelände rund um das Haus erle-
ben Besucher die heimische Kulturlandschaft im Kleinformat. 
Bauerngarten, Streuobstwiese, Wildobsthecke, Magerrasen-
Saum und ein ökologisch bewirtschafteter Kartoffelacker  
machen bäuerliche Selbstversorgerwirtschaft hautnah erleb- 
bar und stehen Ihnen selbstverständlich auch für eigene 
Veranstaltungen zur Verfügung.

Unsere Räume im Überblick:
 I Vortragsraum für bis zu 40 Personen
 I Schau- und Demonstrationsküche
 I Stube für bis zu 32 Personen
 I Ausstellungsraum im Obergeschoss
 I Bastelschuppen mit Erdkeller

Geländeplan
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Viele Räume für immer neue Ideen.

Wir laden Sie herzlich ein, das HAUS AM HABSBERG für Ihre 
Weiterbildungen, Tagungen oder Feiern zu nutzen. Unsere 
Räume stehen Ihnen in Verbindung mit einer Umweltbildungs-
einheit (vgl. Programmteil buchbare Module) gerne offen.  
So werden Ihre Tagungen und Feiern (max. 35 Personen) bei 
uns zum Beispiel mit einer Wanderung, Naturführung oder ge-
meinschaftlichem Kochen zu einem ganz besonderen Erlebnis.

Räume  m2 Unkostenbeitrag 
Tagessatz für Kindergärten, 
Schulen, gemeinnützige 
Vereine, Organisationen

 
Tagessatz für  
Privatpersonen  
und Firmen

Stube 25 20,00 € 40,00 €

Küche 18 20,00 € 40,00 €

Vortragsraum 54 35,00 € 70,00 €

Schuppen 54 20,00 € 40,00 €

Schlafraum 17 25,00 € 50,00 €

Ausstellungsraum 47 30,00 € 60,00 €

Erdkeller 19 20,00 € 40,00 €

Endreinigung  – 30,00 €

Alle Antworten auf Ihre Fragen:

  HAUS AM HABSBERG
    Geschäftsstelle 

Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
Nürnberger Str. 1 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Telefon  09181 470-311 
Fax  09181 470-6811 
E-Mail  info@hausamhabsberg.de 
www.hausamhabsberg.de

zzgl. gesetzl. Umsatzsteuer
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Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf.

Stadt Velburg

Markt Lauterhofen

Landkreis 
Neumarkt i.d.OPf.

Stadt Velburg

Markt Lauterhofen

Träger des Umweltbildungs- und Regionalentwick-
lungszentrums HAUS AM HABSBERG ist der Land-
kreis Neumarkt i.d.OPf. Zudem unterstützen die 
örtlichen Gemeinden den Betrieb der Einrichtung. 

Mit der fachlichen Leitung des Hauses ist der
Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. 
e.V. beauftragt. Der im Jahr 1995 gegründete 
Verband verfolgt umfangreiche Ziele: ein Netz 
naturnaher Lebensräume aufzubauen, die Land-
wirtschaft zu unterstützen und Impulse für eine 
ökologische Wirtschaftsentwicklung weiterzuge-
ben. Zahlreiche Landschaftspflegemaßnahmen 
werden jedes Jahr umgesetzt. Dazu gehören das 
Entbuschen von Magerrasen und Wacholderheiden, 
das Renaturieren von Gewässern sowie das Pflan-
zen von Streuobstwiesen und Hecken. Außerdem 
werden regionale Qualitätsprodukte, wie das be- 
kannte Juradistl-Lamm, das Juradistl-Weiderind 
und die Juradistl-Apfelschorle vermarktet.

Der zum Haus gehörende Bauerngarten wurde als 
Kreislehrgarten vom Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege finanziert und angelegt. Der 
Kreisverband ist die Dachorganisation der 114 Gar- 
tenbauvereine im Landkreis Neumarkt i.d.OPf.
Neben dem grundlegenden Angebot, die Mitglieder 
zu gartenbaulichen Themen zu informieren, weiter-
zubilden und zu unterstützen, kümmert man sich 
seit Jahren um die Belange der Umwelt, unterstützt 
die Ziele der Landschaftspflege und fördert die 
Pflege des Ortsbilds unserer Siedlungen und Dörfer 
sowie die umweltbewusste Freizeitgestaltung und 
Naherholung. In den Obst- und Gartenbauvereinen 
des Landkreises gibt es mittlerweile über 41 Kinder- 
und Jugendgruppen.

Gastfreundschaftliche Nachbarn.
Der Habsberg ist nicht nur ein landschaftliches Kleinod, sondern 
auch für gläubige Menschen ein ganz besonderer Ort – und das 
bereits seit 1680. Die Wallfahrtskirche „Maria, Heil der Kranken“  
ist alljährlich Anlaufpunkt für bis zu 35.000 Pilger. In unmittelba-
rer Nähe hat die Diözese Eichstätt ein Jugend- und Tagungshaus 
errichtet, das etwa 65 Personen eine Übernachtungsmöglichkeit 
bietet und über 10 Tagungs- und Seminarräume verfügt.  
Das HAUS AM HABSBERG ergänzt das Angebot seit dem Jahr 2007
um eine erlebnisorientierte Umweltbildung.

      Anfragen und Buchungen: 
Wallfahrt und 
Diözesanjugendhaus Habsberg 
Habsberg 4 
92355 Velburg 
Telefon  09186 90900100 
Fax 09186 90900109 
Telefon  Gaststätte 09186 909661 
E-Mail  habsberg@bistum-eichstaett.de 
www.habsberg.eu

Viele Verbündete, ein Bündnis.
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Team.
LEITUNG 
Werner Thumann, Diplom-Forstwirt Univ.

FACHLICHE MITARBEITER/INNEN
Elisabeth Hutter, M.A. Bildung für nachhaltige Entwicklung  
Ralf Bundesmann, Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur
Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege, Zertifikat für
Umweltbildung und Bildung für nachhaltige Entwicklung
Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege
Agnes Hofmann, Dipl.-Ing. Univ. Landschaftsarchitektin
Franz Kraus, Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau
Katja Schumann, Lehramtsassessorin Deutsch/Geschichte 

ANMELDUNG UND VERWALTUNG
Elfriede Braun, Gabriele Dorr, Christa Lang 

HAUSMEISTER UND GARTENPFLEGE
Ludwig und Barbara Geitner, Harald Geitner, Anita Deinzer 

Kontakt.
HAUS AM HABSBERG
  Geschäftsstelle im Neuen Markt  
Nürnberger Str. 2a, 2. Stock 
Postadresse:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
Nürnberger Str. 1 
92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Telefon  09181 470-311 
Fax  09181 470-6811 
E-Mail  info@hausamhabsberg.de 
www.hausamhabsberg.de

Telefon vor Ort 09186 9094-214 
(nur bei Veranstaltungen besetzt)

Impressum.
HERAUSGEBER
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf.
Sachgebiet für Gartenkultur, 
Landespflege und Umweltbildung

REDAKTION
Katja Schumann

GESTALTUNG
Birke | Partner GmbH,  
Manuel Federl 

FOTOS
Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf., 
Photografie Petra Kellner, Hubert Schraml

Stand: Januar 2018. Alle Angaben ohne Gewähr.
Kein Anspruch auf Vollständigkeit oder Richtigkeit.
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Veranstaltungstermine 16 – 53
Veranstaltungen im Überblick  38 – 39
Mehrteilige Seminare  54 – 59
Buchbare Veranstaltungsthemen 60 – 75

Unsere Veranstaltungstermine.

Die meisten der nachfolgend für das Jahr 2018 chronologisch 
aufgeführten Termine verantwortet und organisiert das HAUS 
AM HABSBERG als Veranstalter selbst. Soweit nichts anderes 
vermerkt ist, finden die Veranstaltungen im bzw. direkt am 
HAUS AM HABSBERG statt.

   Für fast jede Veranstaltung ist eine telefonische  
Anmeldung bei der Geschäftsstelle notwendig. 

Soweit im Programm nicht anders beschrieben, wird 
die Anmeldung für alle Veranstaltungen erst nach 
der Überweisung des Teilnehmerbeitrags auf das Konto  
IBAN: DE 66 7605 2080 0000 0045 98, BIC: BYLADEM1NMA 
gültig (Empfänger Landschaftspflegverband Neumarkt).
Die Überweisung muss innerhalb eines Zeitraumes von 
14 Tagen nach der telefonischen Anmeldung erfolgen.
Bitte geben Sie im Betreff Ihren Namen und das Datum 
der Veranstaltung an. Ein Rücktritt mit Erstattung der 
Teilnahmegebühr muss rechtzeitig vor dem Veranstal-
tungstermin erklärt werden.

Bitte geben Sie bei der Anmeldung Ihre volle Anschrift mit 
Telefonnummer an, sodass wir Sie über Änderungen/Absagen 
informieren können. Ihre Daten werden ausschließlich an der 
Geschäftsstelle gespeichert. Wenn Sie dies nicht mehr möchten, 
teilen Sie uns Ihren Wunsch bitte schriftlich mit. Das Haus ist ge- 
schlossen von 04.08. – 02.09.2018 und von 21.12.2018 – 06.01.2019.

  HAUS AM HABSBERG
    Geschäftsstelle im Neuen Markt, Nürnberger Str. 2a 

Postanschrift: Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Telefon  09181 470-311 
Fax   09181 470-6811 
E-Mail  info@hausamhabsberg.de 
www.hausamhabsberg.de
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FEBRUAR

 I Erziehung naturnaher Obstbaumkronen 
Schnittkurs

 Samstag, 17.02.2018, 9.00 – 12.00 Uhr
   Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschaftsobst-

baumpfleger; Franz Kraus, Kreisfachberater für 
Gartenkultur und Landespflege

 8 € (Vorabüberweisung)
 Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

In Theorie und Praxis wird die Erziehung in Anlehnung an 
den klassischen Öschbergschnitt gezeigt. Dieser stellt eine 
Methode dar, um bei Halb- und Hochstämmen kräftige, 
ertragreiche Kronen zu erziehen.  I Jahrestreffen der AG Kinder und Jugend 

Fortbildung für Kinder- und Jugendgruppenleiter/innen  
in den Obst- und Gartenbauvereinen

 Samstag, 10.02.2018, ab 9.30 Uhr
 Kreisverband für Gartenbau und Landespflege
   Christa Englhard, Kreisfachberaterin für  

Gartenkultur und Landespflege
  Fortbildung speziell für OGV-Kinder- und  

Jugendgruppenleiter und -leiterinnen

Mit viel Engagement, Schwung und Kreativität bieten die 
Leiter und Leiterinnen der Kinder- und Jugendgruppen 
in den Obst- und Gartenbauvereinen nicht nur ein tolles 
Programm, sondern leisten mit ihrer Arbeit einen wert-
vollen Beitrag zur Bewusstseinsbildung bei Kindern und 
Jugendlichen. Das Jahresreffen der Arbeitsgemeinschaft 
Kinder und Jugend im Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. bietet wieder viele aktu-
elle Informationen, kreative Tipps und Anregungen für die 
Arbeit und stellt die ideale Gelegenheit für einen geselli-
gen Austausch dar. 
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M U S E U M  L  O  T  H A R  F I S C H E R

MÄRZ

 I Rundum gesund
Ökologischer Baumanstrich für Obstbäume

 Samstag, 03.03.2018, 10.00 – 11.30 Uhr
  Stefan Igelhaut, zertifizierter Landschafts- 

obstbaumpfleger
 10 € inkl. Material (Vorabüberweisung)
 Bitte mitbringen: Verschließbaren 10 Liter Eimer für  

 den Anstrich und einen Holzstab zum Umrühren!

Aus natürlichen Materialien stellen wir einen Stamman-
strich für Obstbäume her, der zum einen vor Frostrissen 
schützt, zum anderen den Stamm und die Rinde nährt 
und pflegt. 

 I Neuer Wuchs und guter Ertrag 
Tagesworkshop Obstbaumschnitt

 Samstag, 03.03.2018, 9.00 – 16.00 Uhr
   Hofen, Gasthaus Pfindl
  Ralf Bundesmann, Kreisfachberater für Gartenkultur 

und Landespflege; Manuel Behr, Techniker und  
Meister Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau; 
Katrin Behr, Technikerin und Meisterin Fachrichtung 
Garten- und Landschaftsbau

 12 € (Vorabüberweisung) 
  Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Die Teilnehmer lernen in diesem Kurs die wichtigsten 
Grundlagen in Sachen Obstbaumschnitt. Der Kurs startet 
mit einem Theorieteil, am Nachmittag können die Teil-
nehmer das Gelernte unter fachkundiger Anleitung in der 
Praxis üben.

 I Ton sinnlich erfahren 
Workshop für Erwachsene 

 Samstag, 24.02.2018, 11.00 – 14.00 Uhr
  Museum Lothar Fischer, Weiherstr. 7a, Neumarkt
   Karin Röser, Keramikerin und 

Nicola Thumann, Kunstvermittlung
 20 € 
 Anmeldung im Museum Lothar Fischer  

 Telefon 09181/510348

Die Teilnehmer dieses Workshops gestalten organische 
Formen und Plastiken.  

David Nash
Erst der Baum, dann die Form

Mit dem englischen Bildhauer David Nash (*1945), der heute 
zurückgezogen in Nordwales lebt und arbeitet, zeigt das 
Museum Lothar Fischer vom 4. Februar bis zum 3. Juni einen 
der wichtigsten Bildhauer Europas. Nash erforscht bis heute 
die Natur und den Werkstoff Holz und gibt ihm eine künst-
lerische Form. Ins Zentrum seines Schaffens stellt er die 
Idee des lebenden Baumes und verwandelt die Sinnlichkeit 
der Natur in Skulptur. Für seine Werke verwendet er Altholz, 
abgelagerte Hölzer, frisch abgeschlagenes sowie noch im 
Wachsen begriffenes Holz. 

Weathered Cork Dome, 2015; Courtesy Galerie Scheffel, Bad Homburg & Künstler
© VG Bild-Kunst, Bonn 2018
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 I Proteinkick Hülsenfrüchte 
Vitaler Start in den Frühling

 Freitag, 09.03.2018, 18.00 – 22.00 Uhr
  Eva Pröpster, Hauswirtschaftsmeisterin, Fachlehrerin, 

Gesundheitsberaterin 
 22 € (Vorabüberweisung)
 Bitte Schürze und Behälter mitbringen

Die vegetarische Küche ist eines der vielseitigsten Gebiete 
der Kochkunst. Neben dem Genusswert ist eine ausgewoge-
ne und vollwertige Auswahl wichtig. Proteine stecken nicht 
nur im Fleisch, sondern auch im „grünen“ Eiweiß. Ver-
schmelzen die vielseitig kombinierbaren Hülsenfrüchte mit 
Getreide, Samen, Sprossen, Soja, regionalem Marktgemüse, 
Frühlingskräutern und Gewürzen treffen sich Top- Eiweiß-
lieferanten und Haute Cuisine auf inspirierende Weise. 

 I Schneiden statt Schnippeln
Selbst ist die Frau – Schnittkurs für Frauen

 Samstag, 10.03.2018, 13.00 – 16.00 Uhr
   Gasthaus Ehrnsberger-Warda in Loderbach
  Susanne Flach Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege
 7 € (Vorabüberweisung) 
 Wetterfeste Kleidung 

Wer kennt das nicht? Ziersträucher wurden jahrelang 
falsch geschnitten, sind überaltert und wollen nicht mehr 
recht blühen! Mit Geduld und weiblichem Feingefühl wer-
den aus Einheitsbubiköpfen wieder individuelle Sträucher 
mit eigenem Habitus.

 I Natürlich genießen
Juradistl-Lamm Bratwürste selber herstellen 

 Dienstag, 13.03.2018, 18.00 – 23.00 Uhr  
 Stefan Igelhaut, Dipl. Sozialpädagoge, Landwirt 
 25 € (Vorabüberweisung)
  Bitte mitbringen: scharfes Küchenmesser,  

Transportgefäß für die Würste

Das Schlachten und Herstellen von Wurst 
sind alte bäuerliche Traditionen, die auf 
dem Land noch nicht ganz in Vergessenheit 
geraten sind. Wir zerlegen ein halbes Lamm 
und stellen aus dem Fleisch verschiedene 
Bratwürste her. Hierbei bleibt natürlich Platz 
zum kulinarischen Experimentieren und zum 
(Aus)Probieren!

 I Frühlingserwachen 
Ein Pflanzobjekt aus Weidenzweigen in XXL

 Freitag, 23.03.2018, 12.30 – 19.00 Uhr
  Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
 6 € Kursgebühr (Vorabüberweisung)  

 + 68 € Materialkosten (Vor Ort zu bezahlen)
  Bitte eine Gartenschere mitbringen und Transport des 

relativ großen Werkstücks (1,50 m x 0,90 m) beachten 

Die Kursteilnehmer flechten zunächst eine ca. 1,30 m hohe 
Kegelform. Auf die Kegelspitze wird dann eine große 
Kelchform geflochten, die später als Pflanzschale für Oster-
glocken, Efeu oder andere Frühjahrs- und Sommerblüher 
dient, in der aber beispielsweise auch eine große Solarku-
gel eine gute Figur macht. 

20 21
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APRIL

 I Veredeln von Obstgehölzen
Altes Wissen neu entdeckt

 Samstag, 07.04.2018, 9.30 – 12.00 Uhr 
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege
 5 € (Vorabüberweisung)
  Wetterfeste Kleidung

Bei dem Kurs lernen die Teilnehmer die verschiedenen 
Methoden der Holz- und Rindenveredlung kennen. Durch 
eigenes Üben sollen die Teilnehmer selbst entdecken, auf 
was es beim Veredeln ankommt. Nach dem Kurs können 
die Teilnehmer Edelreiser unterschiedlichster Sorten mit 
nach Hause nehmen, um selbst das Erlernte anzuwenden.

 I Ein filigraner Sichtschutz  
Weidenflechten für Fortgeschrittene

 Freitag, 13.04.2018, 13.00 – 18.00 Uhr
 Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
  Kursgebühr 6 € (Vorabüberweisung), Materialkosten 

inkl. Metallgestell 79 € (vor Ort zu zahlen) 
  Bitte Gartenschere mitbringen und Transport des  

fertigen Werkstücks beachten (ca. 1,70 x 0,80m);  
Keramik oder Glas zum Einflechten können die  
Kursteilnehmer gerne mitbringen!

Ein Metallgestell stellt das Grundgerüst dar, um anschlie-
ßend kreativ zu werden und aus langen, biegsamen 
Weidenzweigen einen dekorativen Sichtschutz zu flechten.  
Ob komplett geschlossen oder als Halbkugel – der Kreativi-
tät sind keine Grenzen gesetzt! 

 I Abenteuer Naturfotografie 
Ein Einführungskurs

 Samstag, 14.04.2018, 9.00 – 17.00 Uhr
  Hubert Schraml, Holztechniker, Hobbynaturfotograf; 

Katja Schumann, LPV 
 38 € inkl. Mittagessen (Vorabüberweisung)
 Wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Sie stellen Ihre teure Kamera meist auf „Automatik“ und 
ärgern sich über das mittelmäßige Ergebnis? Unser Grund-
kurs vermittelt Ihnen Informationen zur Kameratechnik, zu 
den wichtigsten Einstellungen (Blende, Belichtungszeit, 
ISO-Wert), zur Bildgestaltung und zu interessantem und
wichtigem Zubehör. Die Bildbeispiele der Referenten und 
das unmittelbare Üben bei einer Exkursion zum Schanz-
berg am Nachmittag machen Lust auf das faszinierende 
Hobby. Das Seminar richtet sich an Einsteiger mit einer di-
gitalen Spiegelreflex- oder hochwertigen Kompaktkamera. 
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 I Mit Schwung um den Habsberg 
Walken mit Smoveys

 Dienstag, 17.04.2018, 17.30 – 19.00 Uhr
 Martina Reindl, smovey ADVANCED TRAINER+  

 Gesundheitspraktikerin nach TCM
 8 € (Vorabüberweisung)
 Wetterfeste Kleidung und entsprechendes Schuhwerk

Smoveys sind ein ganzheitliches Trend- und Fitness-Tool 
mit hohem Spaßfaktor, das ein unkompliziertes Training 
in der freien Natur ermöglicht. Durch die Vibration des 
Schwingringsystems trainieren Sie bis in die Tiefenmusku-
latur und das Bindegewebe. Sie aktivieren die Fettverbren-
nung, den Lymphfluss und die Körperzellen, mit gezielten 
Übungen wird der ganze Körper geformt und gestrafft.

 I Der eigene Komposthaufen 
Gärtnern für Einsteiger

 Freitag, 20.04.2018, 15.00 – 18.00 Uhr
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege; Walter Schardt-Pachner, Abfall- 
berater am Landratsamt

 6 € (Vorabüberweisung)
  wetterfeste Kleidung/Schuhe erforderlich

Kompost ist ein natürliches und seit Generationen 
bekanntes Mittel zur Bodenverbesserung. Er ist der 
wichtigste und gleichzeitig billigste Humuslieferant für 
Ihren Garten. Er schafft einen lockeren krümeligen Boden 
und unterstützt das Bodenleben. Außerdem versorgt er die 
Pflanzen mit allen wichtigen Nährstoffen und Spurenele-
menten. Wir zeigen Ihnen, wie Sie einen Komposthaufen 
richtig anlegen und worauf es bei der „Pflege“ ankommt.

 

 I Wegen Renovierung geöffnet
Insektenhotel auf Vordermann gebracht

 Samstag, 21.04.2018, 9.00 – 12.00 Uhr
  Ralf Bundesmann, Kreisfachberater für Garten- 

kultur und Landespflege; Walter Schardt-Pachner, 
Abfallberater am Landratsamt

 kostenfrei

Insektenhotels gehören mittlerweile fast schon zum guten 
Ton im naturnahen Garten. Doch der Zahn der Zeit nagt 
auch an den Luxus-Unterkünften für Vielflieger. Am Beispiel 
unseres Insektenhotels am Habsberg zeigen wir, wie die 
Wellness-Oasen wieder auf Fünf-Sterne Niveau gebracht 
werden können.

 I Sonnige Zeiten 
Eine Gartensonne aus Weidenzweigen

 Freitag, 27.04.2018, 13.00 – 18.30 Uhr
 Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
  5 € Kursgebühr (Vorabüberweisung), Materialkosten 

in Höhe von 52 € sind vor Ort zu zahlen
 Bitte Gartenschere mitbringen!

Als Grundgerüst flechten die Teilnehmer aus Weiden- 
zweigen einen Korbboden und können dann schließlich 
bei der Gestaltung der Sonnenstrahlen ihrer Kreativität  
und Flechtkunst freien Lauf lassen. 
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 I Filigrane Facharbeiter 
Einführung in die Imkerei (I)

 Donnerstag, 03.05.2018, 18.00 Uhr
  Markus Bösl, Imker
 6 € (Vorabüberweisung)

Imker Markus Bösl gibt einen spannenden Einblick ins 
Arbeitsjahr hochqualifizierter filigraner Facharbeiter: Die 
Kursteilnehmer lernen nicht nur das Bienenjahr kennen, 
sondern erhalten eine erste Einführung in die Imkerei.  
Sie lernen Werkzeuge und Beuten sowie verschiedene 
Imkereierzeugnisse kennen. Bei gutem Wetter können sie 
einen Blick ins Habsberger Bienenvolk werfen oder alter-
nativ durch einen Schaukasten Einblick erhalten.

 I Wiesenfastfood  
Grüne Alleskönner aus der Natur

 Donnerstag, 03.05.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
   Schafhof, Wanderung in der Gegend vom Krähentisch
  Sabina Beer, Heilkräuterführungen SKA
 7 € (Vorabüberweisung)
  Bitte eigene Tasse und 0,5 l Wasser mitbringen!

Frische Kräuter aus der Natur sorgen für einen reich 
gedeckten Tisch. Kreieren Sie an diesem Nachmittag auf 
der Wiese und am Waldrand Ihr ganz persönliches Wie-
sen-Fastfood und mixen Sie einen leckeren Kräutertrank! 
Und so ganz nebenbei erhalten Sie viele Informationen 
über die besonderen Fähigkeiten der grünen Alleskönner.

 I Eine Frage der Technik 
Weidenflechttechniken zum Muttertag

 Freitag, 04.05.2018, 13.30 – 19.00 Uhr
 Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
  5 € Kursgebühr (Vorabüberweisung); Materialkosten 

in Höhe von 52 € sind vor Ort zu zahlen
 Bitte Gartenschere mitbringen!

Die spezielle Flechttechnik gleicht einem Zopf, der sich um 
Stäbe windet. Zunächst flechten die Teilnehmer aus Wei-
denzweigen ein kleines Übungsstück, um sich anschließen 
an ein größeres Werkstück wie einen Engelsflügel zu wagen.

 I Spargel, ein edles Gemüse 
Adel verpflichtet

 Mittwoch, 09.05.2018, 18.00 – 21.00 Uhr
  Marie Miedel, staatl. geprüfte Technikerin für  

Ernährung und Hauswirtschaft
 16 € (Vorabüberweisung) 

Nicht nur Feinschmecker warten Jahr für Jahr darauf,  
dass die schlanken Stangen wieder Saison haben. 
Spargel gehört zu den edelsten kalorienarmen Gemü-
searten und wird in unserer Region als Saisongemüse 
angebaut. An diesem Abend entdecken die Kursteil-
nehmer den ernährungsphysiologischen Wert dieses 
mineralstoffreichen Gemüses und werden die vielseitige 
Zubereitung als Vorspeise, Hauptgericht, Beilage oder 
Spargeltarte kennenlernen.
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 I Die Botschaft der Bäume
Spirituelle Wanderung

 Samstag, 12.05.2018, 14.00 – 18.00 Uhr
  Waldkirchen (Wallfahrtskirche auf dem Petersberg)
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege, Diakon
 2 € (zahlbar vor Ort)

Bäume sind besondere Geschöpfe. Ihre Mächtigkeit und 
ihr Wesen hat die Menschheit schon immer fasziniert. Bei 
einer Wanderung rund um den Petersberg setzen sich die 
Teilnehmer beim Betrachten unterschiedlicher Baumge-
stalten mit der Bedeutung der Bäume in der Bibel ausein-
ander und fragen sich, welche Botschaft sie für uns haben.

 I Fruchtgemüse aus dem eigenen Garten
Gärtnern für Einsteiger

 Donnerstag, 17.05.2018, 18.00 – 21.00 Uhr
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur 

und Landespflege
 6 € (Vorabüberweisung)

In diesem Seminar unserer Reihe „Gärtnern für Einstei-
ger“ dreht sich alles um den Anbau von Fruchtgemüse 
im eigenen Garten. Welche Sorten haben sich bewährt? 
Was ist aus Urgroßmutters Küchengarten heute wieder 
interessant? Welche Arten kommen für meinen Garten 
in Frage? Was versteht man unter Fruchtwechsel? Auf all 
diese Fragen werden Antworten gegeben.

 I Über Stock und Stein  
Mountainbike Kurs  

 Dienstag, 22.05.2018, 9.00 Uhr
 bis Mittwoch, 23.05.2018, 17.00 Uhr

   Treffpunkt und Rückkunft beim Kreisjugendring 
Neumarkt (bei der Mensa der Gymnasien)

  Kreisjugendring Neumarkt
 35 € (inkl. Übernachtung und Vollverpflegung)
 Infos und Anmeldung beim KJR Neumarkt  

 (Tel 09181-470310)
  Bitte eigenes Mountainbike, Fahrradhelm,  

festes geschlossenes Schuhwerk, angemessene 
Sportkleidung, wetterfeste Kleidung, Schlafsack  
und Isomatte mitbringen

Gemeinsam unternehmen wir Biketouren auf befestigten 
und unbefestigten schmalen Wegen und Trail-Passagen in 
herrlicher Naturlandschaft rund um den Habsberg. Bevor 
es aber auf die Straße und ins Gelände geht, erweitert ihr 
eure Fähigkeiten - wie z. B. im Downhill fahren - in einem 
selbstgebauten Parcours, um das Sturz- und Verletzungsrisi-
ko möglichst zu minimieren. Weitere Inhalte des Kurses sind 
wichtige Wartungs- und Reparaturaufgaben rund ums Bike. 
Dazu gehören Reifenwechsel und Reifen flicken, Einstellen 
der Schaltung und Bremsen, „Achter“ entfernen, Ketten-
wechseln, Licht anschließen usw. Das Programm bietet nicht 
nur Mountainbike fahren. Wir werden auch gemeinsam Feu-
er entfachen, unsere Mahlzeiten zubereiten und die Nacht 
in den Baumhäusern am HAUS AM HABSBERG verbringen.
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 I Naschen erlaubt! 
Pflanz dir deinen eigenen Naschgarten

 Donnerstag, 24.05.2018, 14.00 – 16.00 Uhr 
  Kreislehrgarten Loderbach
  Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege
 10 € inkl. Materialkosten (Vorabüberweisung) 
  Für Kinder und Jugendliche von 8 – 14 Jahren;  

Wetter- und arbeitstaugliche Kleidung und Schuhe!

Lust auf Erdbeeren, Buschtomaten oder Minipaprika?  
Wir erkunden das neue Schwerpunktthema „Naschgar-
ten“ im Kreislehrgarten Loderbach und gestalten eigene 
kleine Naschgärtchen für Zuhause.

 I 49 Stunden draußen  
Abenteuer bei Tag und Nacht 

 Montag, 28.05.2018, 8.30 Uhr
 bis Mittwoch, 30.05.2018, 9.30 Uhr

  Kreisjugendring Neumarkt
 Markus Ott, Manager für Erziehung und  

 Bildung (B.A.), Erlebnispädagoge
 35 €
 Infos und Anmeldung beim KJR Neumarkt  

 (Tel 09181-470310)

Gemeinsam erleben wir 49 Stunden an „wilden“ Plätzen 
rund um den Habsberg. Wir orientieren uns in der Natur  
mit Karte und Kompass, lösen spannende Aufgaben und 
bereiten unser Essen selbst zu. Die Nacht verbringen wir 
bei Eulen und Fledermäusen.

JUNI

 I Faszination Natur auf Magerrasen und Felsen 
Naturkundliche Führung rund um Wissing

 Sonntag, 03.06.2018, 13.30 – 15.30 Uhr
  Kirche Wissing; Strecke: ca. 3 km langer Rundweg
 LPV Neumarkt i.d.OPf
  Agnes Hofmann, LPV; mit den Artenexperten 

Fritz Fürnrohr und Georg Knipfer
 kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich

Die weitläufigen schafbeweideten Hänge mit ihren mar-
kanten Felsen, eindrucksvollen Kiefern und Wacholdern 
prägen das Landschaftsbild rund um Wissing. Viel wurde in 
den letzten Jahren unternommen, um durch Landschafts-
pflege und Beweidung diese einmalige Juralandschaft 
zu erhalten. Und dass diese Flächen eine einzigartige 
Artenvielfalt beherbergen, das werden wir spätestens bei 
diesem Naturspaziergang (Wissinger Pfarrberg, Schleif-
berg, Butterfelsen) erfahren.

 I So schmeckt der Sommer 
Heimische Erdbeeren variantenreich zubereitet

 Mittwoch, 06.06.2018, 18.30 – 21.00 Uhr
 Eva Zitzelsberger, Hauswirtschafterin
 20 € (Vorabüberweisung) 

Sie sind die süßen Boten des Sommers: Heimische Erd-
beeren. Frisch gepflückt und pur sind sie schlichtweg ein 
Traum, können aber auch kulinarisch variantenreich zube-
reitet werden. Leckere Rezepte, viele Tipps und raffinierte 
Ideen gibt es in diesem Kurs.
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 I Unsere „Hausrunde“
Geführte Radtour rund um den Habsberg

 Samstag, 09.06.2018, 9.30 – 13.30 Uhr 
  Werner Thumann, Geschäftsführer des Landschafts-

pflegeverbands, Leiter des HAUSES AM HABSBERG
 3 € (zahlbar vor Ort, Kinder radeln kostenlos mit)

Bewaldete Bergkuppen, sonnige Hänge, herrliche Flusstäler: 
Unter der Leitung von Werner Thumann erkunden die Radler 
auf einer Runde von rund 50 Kilometern die wunderbare 
Kultur- und Naturlandschaft rund um den Habsberg. 

 I Königin in Garten und Küche 
Verarbeitung von Rosenblüten

 Freitag, 15.06.2018, 15.00 – 18.00 Uhr
  Schule Breitenbrunn
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege
 10 € (Vorabüberweisung)

Rosenblüten sind faszinierend schön, zudem lässt sich 
auch eine Reihe von Köstlichkeiten aus Ihnen zubereiten. 
Angefangen von Erfrischungsgetränken, Marmelade oder 
Gelee, bis hin zu Sirup oder Likör. Darüber hinaus lassen 
sich mit Rosenblüten Nachspeisen verfeinern oder wun-
derbare Torten zaubern.

 I Auf den Spuren einer Königin
Wanderung auf dem Rosenweg   

 Samstag, 16.06.2018, 9.00 – 13.00 Uhr
  Marktplatz Breitenbrunn
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege
 3 € (zahlbar vor Ort)

Die Königin der Blumen begeistert viele Menschen. Um 
Breitenbrunn wurde ein Wanderweg angelegt, der sich 
mit den Rosen, ihren Besonderheiten, der Pflege und der 
Kulturgeschichte beschäftigt. Bei dieser Wanderung er-
halten die Teilnehmer umfangreiche Tipps und Informati-
onen rund um die Rose.

32 33Infotelefon 09181 470-311Bitte melden Sie sich rechtzeitig an!

VERANSTALTUNGSTERMINE



 I Niat in Dreck haun! 
Sensenmähen für Anfänger

 Donnerstag, 28.06.2018, 18.00 – 19.30 Uhr 
 Ludwig Geitner, Landwirt und Hausmeister  

 im HAUS AM HABSBERG
 6 € inkl. kleines Skript (Vorabüberweisung)
  Festes Schuhwerk notwendig, eigene Sense  

mitbringen falls vorhanden

Bereits in der Eisenzeit tauchte die Sense erstmals in der 
Landwirtschaft auf, seither hat sie für Hobby-Landwirte 
und Streuobstwiesenbesitzer nicht an Bedeutung verloren. 
Das Mähen einer saftigen Wiese ist fast meditativ, ohne 
Lärm und Abgase, verbunden mit viel Bewegung. Auf der 
Kräuterwiese können Sie unter Anleitung üben und erhal-
ten Tipps zum Dengeln und Wetzen der Sense.

 I Schnitz-Abend am Lagerfeuer 
Ein Erlebnis für die ganze Familie

 Freitag, 29.06.2018, 19.00 – 21.30 Uhr
 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA
 12 €, Kinder 6 € (Vorabüberweisung)

Erst kommt die Arbeit, dann der gemeinsame Genuss. 
Ehe am Lagerfeuer ein leckerer Eintopf köchelt, wird das 
Besteck geschnitzt. Messer, Gabel und Löffel werden aus 
geeignetem Holz selbst geschnitzt, bevor sich alle am 
Lagerfeuer versammeln und gemeinsam genießen. 

 I Blütenwanderung  
Blühende Vielfalt rund um den Habsberg

 Mittwoch, 20.06.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
  Hannelore Reindl, Heilpraktikerin;  

Reinhard Dietl, Heilerziehungspfleger
 7 € (Vorabüberweisung)

Die Blüte ist der schönste und meist auch heilkräftigste 
Teil einer Pflanze. Bei diesem Spaziergang lernen die 
Teilnehmer verschiedene Pflanzen kennen und auch, 
wie man die Heilkraft ihrer Blüten nutzen kann: Als 
Blütenessenz, Öl, Tinktur, Tee, Salbe, Räucherwerk oder 
zur Verwendung in der Küche. Anschließend besteht die 
Möglichkeit, eine Heil-und Notfallsalbe nach Dr. Bach 
oder eine Blüten-Räuchermischung selber herzustellen.  

 I Süße Ernte – Schauschleudern 
Einführung in die Imkerei (II)

 Samstag, 23.06.2018, 14.30 Uhr
 Markus Bösl, Imker & Familie
 15 € (Vorabüberweisung)

Beim Schauschleudern lernen die Kursteilnehmer, wie 
das Arbeitsergebnis unserer fleißigen Facharbeiter am 
Habsberg geerntet wird. Sie schauen dem Imker nicht nur 
über die Schulter, sondern dürfen selbst schleudern. Sie 
erleben, wie der Honig gesiebt, gewogen, abgefüllt und 
etikettiert wird und erhalten ein Glas Honig.
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 I Gesunder Genuss  
Ein mediterranes Sommerbuffet

 Freitag, 06.07.2018, 18.00 – 22.00 Uhr
  Eva Pröpster, Hauswirtschaftsmeisterin, 

Fachlehrerin, Gesundheitsberaterin
 22 € (Vorabüberweisung)
 Bitte Schürze und Behälter mitbringen

 
Ein Urlaub am Mittelmeer lässt Genießerherzen höher 
schlagen. Die „Mittelmeerküche“ schmeckt köstlich frisch, 
aromatisch und leicht, gleichzeitig schützt sie vor Herz- und 
Kreislauferkrankungen. Grund dafür ist der hohe Verzehr 
an Gemüse und Obst, Hülsenfrüchten und frischem Fisch. 
Werden typisch mediterrane Lebensmittel mit Olivenöl und 
unter Verwendung vielfältiger Kräuter zubereitet, kommt ihr 
aromatischer Geschmack zur vollen Entfaltung. 

 I Wandern mit Weitblick 
Eine aromatische Kräuterwanderung am  
Kuppenalbwanderweg

 Sonntag, 15.07.2018, 14.00 – 17.00 Uhr
 Agnes Hofmann, LPV
 2 € (Zahlung vor Ort), Kinder frei

Thymian, Johanniskraut, Schafgarbe oder Augentrost – 
herrlich blüht und duftet es im Bauerngarten! Aber wuss-
ten Sie auch, dass diese Heilkräuter bei uns draußen in der 
Natur anzutreffen sind? Bei einer geführten Wanderung 
am Kuppenalbwanderweg, einer Schlaufe des Jurasteigs, 
(ca. 7 km, Rundwanderweg) mit Ausgangspunkt am Bau-
erngarten am Umweltbildungszentrum zum kräuterreichen 
Magerrasen am Schanzberg entdecken wir den „Natur-
kräutergarten“ – und Sie erfahren dabei, welche Rolle die 
Schafe und die Motorsense dabei spielen. 

 I Sommerschnitt an Obstbäumen
Tipps und Tricks aus der Praxis

 Mittwoch, 18.07.2018, 18.30 – 21.00 Uhr
  Ralf Bundesmann, Kreisfachberater für  

Gartenkultur und Landespflege
 6 € inkl. Skript (Vorabüberweisung)

Der Schnitt an Obstgehölzen im Sommer führt nach wie 
vor ein Nischendasein. Welche Vorteile er für die Gehölze 
bringt oder warum er sogar die Lösung vieler Schnittpro-
bleme darstellen kann, erfahren Sie bei diesem Kurs in 
Theorie und Praxis.
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FEBRUAR

Di, 06.02. 18.30 Wald-Fortbildung Teil 1 58

Sa, 10.02. 09.30 Jahrestreffen der AG Kinder- und Jugend 17

Sa, 17.02. 09.00 – 12.00 Erziehung naturnaher Obstbaumkronen 16

Di, 20.02. 18.30 Wald-Fortbildung Teil 2 59

Di, 27.02. 18.30 Wald-Fortbildung Teil 3 59

Sa, 24.02. 11.00 – 14.00 Ton sinnlich erfahren 18

MÄRZ

Sa, 03.03. 10.00 – 11.30 Rundum gesund 19

Sa, 03.03. 09.00 – 16.00 Neuer Wuchs und guter Ertrag 19

Di, 06.03. 18.30 Wald-Fortbildung Teil 4 59

Fr, 09.03. 18.00 – 22.00 Proteinkick Hülsenfrüchte 20

Sa, 10.03. 13.00 – 16.00 Schneiden statt Schnippeln 20

Di, 13.03. 18.00 – 23.00 Natürlich genießen 21

Do, 22.03. 19.00 – 21.30 Gartenplanung Teil 1 54

Fr, 23.03. 12.30 – 19.00 Frühlingserwachen 21

Fr, 23.03. 16.00 – 17.30 Gesundheitswandern Teil 1 55

Sa, 24.03. 09.00 – 12.00 Staudenseminar Teil 1 56

APRIL

Fr, 06.04. 16.00 – 17.30 Gesundheitswandern Teil 2 55

Sa, 07.04. 09.30 – 12.00 Veredeln von Obstgehölzen 22

Fr, 13.04. 13.00 – 18.00 Ein filigraner Sichtschutz 22

Fr, 13.04. 16.00 – 17.30 Gesundheitswandern Teil 3 55

Sa, 14.04. 09.00 – 17.00 Abenteuer Naturfotografie 23

Di, 17.04. 17.30 – 19.00 Mit Schwung um den Habsberg 24

Fr, 20.04. 15.00 – 18.00 Der eigene Komposthaufen 24

Fr, 20.04. 16.00 – 17.30 Gesundheitswandern Teil 4 55

Sa, 21.04. 09.00 – 12.00 Wegen Renovierung geöffnet 25

Sa, 21.04. 10.00 – 17.00 Gartenplanung Teil 2 54

Mi, 25.04. 19.30 Vogelbestimmung Teil 1 57

Fr, 27.04. 13.00 – 18.30 Sonnige Zeiten 25

Sa, 28.04. 08.00 – 10.30 Vogelbestimmung Teil 2 57

MAI

Do, 03.05. 18.00 Filigrane Facharbeiter 26

Do, 03.05. 19.00 – 21.00 Wiesenfastfood 26

Fr, 04.05. 13.30 – 19.00 Eine Frage der Technik 27

Mi, 09.05. 18.00 – 21.00 Spargel, ein edles Gemüse 27

Sa, 12.05. 14.00 – 18.00 Die Botschaft der Bäume 28

Sa, 13.05. 08.00 Vogelbestimmung Teil 3 57

Do, 17.05. 18.00 – 21.00 Fruchtgemüse aus dem eigenen Garten 28

Fr, 18.05. 15.00 Gartenplanung Teil 3 54

Di, 22.05. 09.00 Über Stock und Stein 29

Do, 24.05. 14.00 – 16.00 Naschen erlaubt 30

Mo, 28.05. 08.30 49 Stunden draußen 30

JUNI

So, 03.06. 13.30 – 15.30 Faszination Natur auf Maggerrasen und Felsen 31

Mi, 06.06. 18.30 – 21.00 So schmeckt der Sommer 31

Sa, 09.06. 09.30 – 13.30 Unsere „Hausrunde“ 32

Fr, 15.06. 15.00 – 18.00 Königin in Garten und Küche 32

Sa, 16.06. 09.00 – 13.00 Auf den Spuren einer Königin 33

Mi, 20.06. 19.00 – 21.00 Blütenwanderung 34

Sa, 23.06. 14.30 Süße Ernte – Schauschleudern 34

Sa, 23.06. 14.00 – 17.00 Staudenseminar Teil 2 56

Do, 28.06. 18.00 – 19.30 Niat in Dreck haun! 35

Fr, 29.06. 19.00 – 21.30 Schnitz-Abend am Lagerfeuer 35

JULI

Fr, 06.07. 18.00 – 22.00 Gesunder Genus 36

So, 15.07. 14.00 – 17.00 Wandern mit Weitblick 37

Mi, 18.07. 18.30 – 21.00 Sommerschnitt an Obstbäumen 37

Sa, 21.07. 09.00 – 12.00 Ein Trend mit Tradition 40

Di, 31.07. 09.00 – 12.00 Kinder an den Herd 40

AUGUST

Di, 14.08. 15.00 – 18.00 Brauchtum leben 41

SEPTEMBER

Mi, 05.09. 18.00 – 21.00 Wilde Ernte 42

Fr, 07.09. 13.00 – 19.00 Ein Korb für die Ernte 43

Sa, 15.09. 15.00 – 17.00 Staudenseminar Teil 3 56

Mi, 19.09. 09.00 – 12.00 Den Sommer konservieren 43

Do, 20.09. 19.00 – 21.00 Wellness nicht nur für die Wade 44

Fr, 21.09. 16.00 – 18.00 Rinder auf der Weide  44

So, 23.09. 14.00 – 17.00 „Bergauf, bergab“ 45

So, 30.09. 14.00 – 16.00 Knolli & Co. 46

OKTOBER

Di, 09.10. und Mi, 10.10. Streuobsttage für Schulen 48

Di, 09.10. 18.00 – 21.00 Kartoffel – rund und gesund 47

Fr, 12.10. 15.00 – 17.00 „Beerige“ Praxistipps 47

Sa, 13.10. 09.00 – 14.00 21. Neumarkter Obstbörse 49

Mi, 17.10. 19.00 – 21.00 Räuchern mit Kräutern und Harzen 49

Do, 25.10. 18.30 – 20.30 Den Stress hinter sich lassen 50

Fr, 26.10. 18.00 – 22.00 Ein Kick fürs Immunsystem 50

NOVEMBER

Do, 15.11. 19.00 – 21.00 Die Rumänischen Karpaten 51

Do, 22.11. 15.00 – 17.00 Märchenhafter Christbaumschmuck 52

Fr, 23.11. 19.00 – 21.00 Der Apfel fällt nicht weit vom Birnbaum 52

Do, 29.11. 18.30 – 22.00 Krippenfigur aus Filz 53
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 I Ein Trend mit Tradition  
Samen selbst gezogen in Theorie und Praxis

 Samstag, 21.07.2018, 9.00 - 12.00 Uhr
  Cora Leroy, Autorin, Hobbygärtnerin; Franz Kraus, 

Kreisfachberater für Gartenkultur und Landespflege
 7 € (Vorabüberweisung)

Was früher in Zeiten der Selbstversorgerwirtschaft eine 
Selbstverständlichkeit war, gerät insbesondere aufgrund des 
großen Angebots im Handel zunehmend in Vergessenheit: 
Samen selbst zu ziehen. Zunehmend wächst jedoch das 
Interesse am Anbau alter, samenfester Sorten wieder. Unser 
Vortrag vermittelt zunächst das notwendige Hintergrundwis-
sen, das im Anschluss in die Praxis umgesetzt wird.

 I Kinder an den Herd! 
Kochkurs für Kinder ab acht Jahren

 Dienstag, 31.07.2018 und Mittwoch, 01.08.2018, 
 jeweils 09.00 – 12.00 Uhr

  Eva Zitzelsberger, Hauswirtschafterin
  35 € für beide Tage zusammen (Vorabüberweisung) 

Geschwisterkinder zahlen 30 €

Wir kochen gemeinsam, was gesund ist und was ihr gerne 
esst! Schnitzel mit Pommes, Pizza und Pasta, Salate und 
Süßes – aber alles frisch und selbst zubereitet, ohne 
Convenience und ohne Geschmacksverstärker. Danach 
sind Chicken-Nuggets und Tiefkühlpizza passé, Ihr wisst 
künftig, wie es besser geht! Und natürlich kochen wir nicht 
nur, sondern essen auch gemeinsam.

AUGUST

 I Brauchtum leben 
Kräuterbüschelwanderung

 Dienstag, 14.08.2018, 15.00 – 18.00 Uhr
  Franz Kraus, Diakon, Kreisfachberater für  

Gartenkultur und Landespflege
 3 € (zahlbar vor Ort)

Seit vielen Jahrhunderten ist es Brauch, an Mariä Himmel-
fahrt Kräuterbüschel zu binden und diese beim Gottes-
dienst segnen zu lassen. Dabei spielen Symbolpflanzen 
und wichtige Heilkräuter eine große Rolle. Beim Seminar 
werden die Pflanzen gesammelt und dabei auf ihre 
Bedeutung und den Symbolgehalt hingewiesen. Anschlie-
ßend werden gemeinsam traditionelle Kräuterbüschel 
gebunden. Am Abend besteht die Möglichkeit, diese im 
Gottesdienst in der Wallfahrtskirche auf dem Habsberg 
segnen zu lassen.
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SEPTEMBER

 I Wilde Ernte 
Aromatische Köstlichkeiten aus der Schatzkammer der Natur

 Mittwoch, 05.09.2018, 18.00 – 21.00 Uhr
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  

und Landespflege; Markusine Gutjahr, Kräuter- 
expertin und Landfrauenberaterin

 8 € (Vorabüberweisung)

Bei diesem Seminar gibt es viele neue Informationen 
über die gesundheitliche Wirkung von Wildfrüchten sowie 
praktische Tipps zur Verarbeitung und Verwertung - an-
schaulich dargestellt mit Bildmaterial. Eine Ausstellung 
von selbstgemachten Spezialitäten sowie Rezepte zum 
Ausprobieren runden den Vortragsabend ab.

 I Ein Korb für die Ernte
Weidenflechten für Anfänger und Fortgeschrittene

 Freitag, 07.09.2018, 13.00 – 19.00 Uhr
 Rita Knab, Meisterin der Hauswirtschaft
  6 € Kursgebühr (Vorabüberweisung); Materialkosten 

in Höhe von 52 € sind vor Ort zu entrichten
 Bitte eine Gartenschere mitbringen!

Ob oval oder rund, ob hoch oder flach – die Kursteilneh-
mer bestimmen selbst wie ihre Erntekorb aus verschieden-
farbigen Weidezweigen am Schluss aussehen wird. Auch 
bei der Wahl der Muster sind der Kreativität kaum Grenzen 
gesetzt, die Referentin bringt verschiedene Mustervor-
schläge zum Kurs mit.

 I Den Sommer konservieren 
Klassisch einwecken, modern genießen

 Mittwoch, 19.09.2018, 09.00 – 12.00 Uhr 
  Eva Zitzelsberger, Hauswirtschafterin
 20 € (Vorabüberweisung)

Der Obst und Gemüsegarten explodiert im Spätsommer 
buchstäblich und liefert eine schier unglaubliche Fülle 
frischer Produkte. Meist kann nicht alles, was aus dem 
Garten kommt, gleich verwertet werden. Einfrieren ist eine 
Möglichkeit, aber auch die klassische Variante des Einwe-
ckens und Konservierens gewinnt wieder an Bedeutung. 
Worauf man dabei achten muss und wie lecker Eingeweck-
tes schmecken kann, zeigt dieser Kurs. 
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 I Wellness nicht nur für die Wade 
Wurzelmedizin für den ganzen Körper

 Donnerstag, 20.09.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
 Sabina Beer, Heilkräuterführerin SKA
 10 € (Vorabüberweisung)

Zu einer wahren Wohltat für den Körper lassen sich 
manche Wurzeln verarbeiten. Die Kursteilnehmer gewin-
nen einen Einblick in die „Wurzelmedizin“, bereiten eine 
Beinwell-Salbe zu und stellen ein „Beinwell-Pflaster“ her.

 I Rinder auf der Weide  
Der Juradistl-Weiderind-Betrieb Ochsenkühn  
in Tyrolsberg stellt sich vor

 Freitag, 21.09.2018, 16.00 – 18.00 Uhr
  Hofstelle Matthias Ochsenkühn, 

 Bergstraße 1, 92316 Tyrolsberg
 LPV Neumarkt i.d.OPf
  Matthias Ochsenkühn, Betriebsinhaber;  

Agnes Hofmann, LPV; Thomas Schwarz,  
Büro landimpuls

 2 €, Kinder frei (Zahlung vor Ort)

Bei einer Führung durch den Hof und zu den Rinderweiden 
in Hofnähe, erfahren Sie, was einen Juradistl-Weide-
rind-Betrieb ausmacht und warum Herr Ochsenkühn sich 
für diesen Betriebszweig entschieden hat. 

 I „Bergauf, bergab“ Natur genießen – aber fair  
Geführte Mountainbike Tour  

  Sonntag 23.09.2018, 14.00 – 17.00 Uhr, 
im Anschluss Brotzeit mit offenem Ende

  Christa Englhard, Dipl.-Ing. Landespflege,  
Fortbildung „Kids on Bike – NatureRide“  
Deutsche Initiative Mountainbike e.V. (DIMB)

 10 € inkl. Brotzeit (Vorabüberweisung)
  ab 15 Jahren; erforderlich ist ein geländetaugliches, 

voll funktionsfähiges MTB mit Geländebereifung, 
Pannenset, Fahrradhelm, wetterfeste Kleidung,  
Getränk und Pausenverpflegung 

Mountainbike fahren im Einklang mit der Natur lautet das 
Motto unserer geführten Mountainbike Tour durch den 
abwechslungsreichen Naturraum Lauterhofener und Vel-
burger Kuppenalb. Die Beachtung der „Fair on Trails-Rules“, 
der Deutschen Initiative Mountain Bike e.V. stehen dabei 
im Vordergrund, um rücksichtsvolles Verhalten in Natur und 
Umwelt zu fördern. Die Tour führt über rund 25 Kilometer 
auf einfachen Wegen, teilweise mit Wurzel- und Schotter-
passagen, aber ohne große technische Schwierigkeiten und 
ist für konditionsstarke Genießer ebenso geeignet wie für 
ambitionierte Einsteiger. Zum Ausklang laden wir Sie ein 
zu einem gemütlichen Beisammensein mit kleiner Brotzeit 
in der Stube im HAUS AM HABSBERG.
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 I Knolli & Co 
Begleitete Pilzwanderung 

 Sonntag, 30.09.2018, 14.00 – 16.00 Uhr, evtl. länger
 Christopher Härtl, Pilzsachverständiger DGfM
 8 €, Kinder frei (Vorabüberweisung)
  Bitte Pilzkörbe und Pilzmesser (Pilzbücher, Lupe)  

mitbringen

Vom HAUS AM HABSBERG aus erreichen wir in Fahrgemein-
schaften den nahegelegenen Exkursionsort, um dort Wis-
senswertes über die Welt der Pilze zu erfahren und häufige 
Arten der Region kennenzulernen. Wir beenden unsere 
Exkursion am HAUS AM HABSBERG. Interessierte haben im 
Anschluss die Möglichkeit, das Sammelgut in gemütlichem 
Beisammensein vertieft zu besprechen. Natürlich wird 
auch über den Speisewert der gefundenen Arten Auskunft 
erteilt, in erster Linie soll es aber um das Lernen über Pilze 
und Natur gehen, umfassende Körbe-Kontrollen im Nach-
feld der Veranstaltung finden nicht statt.

OKTOBER

 I Kartoffel – rund und gesund
Tolle Knolle

 Dienstag, 09.10.2018, 18.00 – 21.00 Uhr
  Marie Miedel, staatl. geprüfte Technikerin  

für Ernährung und Hauswirtschaft  
 12 € (Vorabüberweisung) 

Kartoffeln im Speiseplan sind eine gute Entscheidung für 
eine gesunde Ernährung, enthalten Sie doch viele wertvolle 
Inhaltsstoffe. An diesem Abend wird der ernährungsphy-
siologische Wert aufgezeigt und viele Informationen über 
Sorten, Kochtypen und Kocheigenschaften vermittelt. Die 
vielseitige kulinarische Verwendungsmöglichkeit der „tollen 
Knolle“ zeigt sich dann bei der Zubereitung von herzhafter 
Suppe, Gratin, Kartoffelspießen und Roulade.

 I „Beerige“ Praxistipps 
Pflanzung und Pflege von Beerensträuchern

 Freitag, 12.10.2018, 15.00 – 17.00 Uhr
  Stefan Igelhaut, Dipl. Sozialpädagoge,  

zertifizierter Obstbaumpfleger 
 8 € (Vorabüberweisung) 

Welche Himbeersorten müssen wann geschnitten werden? 
Was ist bei der Pflanzung von Beerensträuchern zu beach-
ten. Wie soll gedüngt werden, welche Schnittmaßnahmen 
sorgen für eine reiche Ernte? Diese und viele weitere 
Informationen erhalten Sie bei unserem Kurs.
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 I 21. Neumarkter Obstbörse 
Aus der Region für die Region 

 Samstag, 13.10.2018, 09.00 – 14.00 Uhr
   Parkplatz vor dem Landratsamt Neumarkt
  Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 

Kreisverband für Gartenbau und Landespflege e.V. 
Landschaftspflegeverband Neumarkt i.d.OPf. e.V. 

  Anmeldung für Obstanbieter bei der  
Geschäftsstelle erforderlich

Unser Klassiker: Heimische Erzeuger bieten bei der tra-
ditionellen Neumarkter Obstbörse ihr Obst zum Verkauf 
an. Lassen Sie sich rund um das Thema Obst fachkundig 
beraten, genießen Sie fruchtige regionale Schmankerl 
und Juradistl-Lamm-Spezialitäten bei stimmungsvoller 
musikalischer Umrahmung.  
 

 I Räuchern mit Kräutern und Harzen 
Geschichte, Wirkungsweise und Verwendungsmöglichkeit

 Mittwoch, 17.10.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
    Reinhard Dietl, Heilerziehungspfleger
 7 € (Vorabüberweisung)
  Es wird nicht auf das Räuchern von Lebensmitteln 

eingegangen!

Schon seit Urzeiten räuchern Menschen aus kultischen 
Gründen oder für ihr Wohlbefinden. Nicht nur Weihrauch 
kann verwendet werden, unsere heimische Pflanzenwelt 
bietet eine Reihe von Gewächsen mit faszinierenden 
Düften und wohltuender Wirkung. Unser Vortrag erläutert 
die Geschichte des Räucherns, stellt Räuchermischungen 
und Zubehör vor. Ein kurzer Einblick in die Aromalehre mit 
ätherischen Ölen rundet den Räuchervortrag ab.

STREUOBSTTAGE FÜR SCHULEN

Auch heuer laden wir am 9. und 10. Oktober 
interessierte Schulen zu unseren Streuobst-
tagen in den Obstsortengarten Pölling ein. 
Unter dem Motto „Weißt Du woher dein Apfel 
kommt?“ erforschen wir den Lebensraum 
Streuobstwiese mit allen Sinnen, lernen die Bedeutung  
für Menschen, Tiere und Pflanzen und verschiedene 
Apfelsorten kennen. Mit der Obstpresse stellen wir frischen 
Apfelsaft selbst her. 

Leider können wir nur einer begrenzten Zahl von Schul-
klassen die Teilnahme ermöglichen und bitten daher 
auch aus organisatorischen Gründen um eine rechtzeitige 
Anmeldung. Die Schulen werden in der Reihenfolge der 
Anmeldung berücksichtigt. Die Aktion ist auf die beiden 
genannten Tage begrenzt. Pro teilnehmender Schulklasse 
fällt ein Unkostenbeitrag von 80 € an. Anmeldung und 
weitere Informationen bei der Geschäftsstelle des HAUSES 
AM HABSBERG, Telefon 09181/470-311. 
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 I Den Stress hinter sich lassen 
Entspannungsabend

 Donnerstag, 25.10.2018, 18.30 – 20.30 Uhr
  Martina Reindl, TAO Touch Gesundheitspraktikerin 

BfG, Entspannungstrainerin TCM
 10 € (Vorabüberweisung)
 Bitte Decke, Isomatte und evtl. Kissen mitbringen

Mit bewegter Meditation nach Grundlagen der Traditio-
nellen Chinesischen Medizin widmen die Teilnehmer bei 
diesem Entspannungsabend 120 Minuten dem Finden von 
tiefer Stille und innerer Ruhe. Sie spüren das Fließen ihrer 
Lebensenergie - die Grundvoraussetzung für Leistungs-
kraft, Glück und Gesundheit.

 I Ein Kick fürs Immunsystem  
Ein bunt-vitales Herbstmenü

 Freitag, 26.10.2018, 18.00 – 22.00 Uhr
  Eva Pröpster, Hauswirtschaftsmeisterin,  

Fachlehrerin, Gesundheitsberaterin
 22 € (Vorabüberweisung)
 Bitte Schürze und Behälter mitbringen

Herbst und Winter haben in kulinarischer Hinsicht viel zu 
bieten. Lange Zeit waren bunte, vitamin- und ballastoffei-
che Gemüsesorten wie Pastinake, Rote Bete, Topinambur, 
Steckrübe und Grünkohl fast vergessen. Diese vitalstoffrei-
chen alten Gemüsesorten bringen uns gesund durch die 
kalte Jahreszeit, außerdem lassen deftige Herbstgerichte 
die Herzen höher schlagen. Für Freunde des guten Ge-
schmacks offenbart sich beim herbstlichen Vier-Gänge- 
Menü ein innovativ leichter und raffinierter Genuss.

NOVEMBER

 I Die Rumänischen Karpaten 
Faszinierende Natur in Gefahr  

 Donnerstag, 15.11.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
  Werner Thumann, Geschäftsführer des LPV  

und Leiter des HAUSES AM HABSBERG
 2 € (zahlbar vor Ort)

Bei diesem Vortragsabend stellt Werner Thumann, der 
Geschäftsführer des Landschaftspflegeverbands Neu-
markt i.d.OPf. e.V. und Leiter des HAUSES AM HABSBERG 
mit den rumänischen Karpaten einen faszinierenden 
Naturraum vor. Im Rahmen eines Beratungshilfeprojekts 
des Umweltbundesamtes und des Deutschen Verbands 
für Landschaftspflege war Werner Thumann mehrfach zu 
Beratungen vor Ort in der Region Pogany-Havas in den 
rumänischen Karpaten und brachte, begeistert von der ein-
zigartigen Artenvielfalt dieser ursprünglichen Landschaft, 
viele spannde Eindrücke und Erfahrungen mit zurück. 
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 I Krippenfigur aus Filz 
Adventliches Trockenfilzen

 Donnerstag, 29.11.2018, 18.30 – 22.00 Uhr
 Stefan Igelhaut, Sozialpädagoge, Landwirt
 18 € inkl. Material und Glühwein (Vorabüberweisung)

Bei einem gemütlichen Abend mit Glühwein und Keksen 
am Kachelofen in unsere Stube lernen die Kursteilnehmer 
die Technik des Trockenfilzens. Gefilzt wird eine Krippenfi-
gur – und wer so auf den Geschmack gekommen ist, kann 
in der Vorweihnachtszeit daheim weitere Figuren filzen. 

 I Märchenhafter Christbaumschmuck zum Vernaschen 
Weihnachtsbackstube für Kinder

 Donnerstag, 22.11.2018, 15.00 – 17.00 Uhr
 Katja Schumann, LPV
 7 € (Vorabüberweisung)
 Bitte eine Dose zum Aufbewahren mitbringen

Das Backen von würzigen Honig- oder Pfefferkuchen ist 
eine alte Tradition, die schon die Ägypter und Römer, spä-
ter dann die Mönche der Klöster pflegten. Weil sie lange 
haltbar und dabei wunderbar lecker sind, schmückten sie 
früher den Christbaum und durften dann vernascht wer-
den. Wir backen gemeinsam schön verzierte Honigkuchen.

 I Der Apfel fällt nicht weit vom Birnbaum
Sinnige Sitzweil rund um das Thema Streuobst

 Freitag, 23.11.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur 

und Landespflege
 9 € (Vorabüberweisung)

Gedichte, Geschichten und Lieder serviert mit einem süf-
figen Glas Apfelmost in der guten Stube des HAUSES AM 
HABSBERG: Wir laden Sie ein, mit Kreisfachberater Franz 
Kraus die Obsternte bei einer gemütlichen Sitzweil zu fei-
ern. Auf vielfältige Weise taucht der Apfel in Geschichten, 
Märchen, Sprichwörtern oder Liedern auf und wird so un-
terhaltsam literarisch und musikalisch beleuchtet. Darüber 
hinaus werden Kostproben rund um den Apfel gereicht.
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Kreative Spielwiesen
Gartenplanung für Einsteiger und Fortgeschrittene

Kreisfachberaterin Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) 
Landespflege, unterstützt die Seminarteilnehmer bei der 
Realisierung ihres Traumgartens.

 I Einführungsvortrag 
Thematisiert werden verschiedene Gartenstile und grund-
sätzliche Gestaltungsregeln. Die Teilnehmer erhalten das 
nötige Rüstzeug, um ihre Ideen als groben Vorentwurf 
daheim auf Papier zu bringen.

 Donnerstag, 22.03.2018, 19.00 – 21.30 Uhr
  HAUS AM HABSBERG

 I Individuelle Gartenplanung 
Die einzelnen Gartenpläne werden in kleinen Gruppen 
individuell besprochen und weiterentwickelt.

 Samstag, 21.04.2018, 10.00 – 12.00 Uhr,  
 12.30 – 14.30 Uhr oder 15.00 – 17.00 Uhr

  HAUS AM HABSBERG

 I  Die Bepflanzung Ihres Traumgartens
Welche Pflanzen passen nicht nur zur jeweiligen Garten-
idee, sondern auch zu den Pflegevorstellungen?

 Freitag, 18.05.2018, ab 15 Uhr
  Gasthaus Ehrnsberger-Warda in Loderbach

Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Telefon (09181) 470-311:
 45 € für die gesamte Seminarreihe

 30 € für (Ehe-)Partner (Preis ohne Seminarunterlagen)

NaturFIT
Gesundheitswandern 

Die Gründe, warum wir vergessen, wie schön und einzigartig 
insbesondere die Bewegung in der Natur ist, sind vielfältig. 
Unsere Veranstaltungsreihe „NaturFIT-Gesundheitswandern“ 
lässt die Teilnehmer eine Körper-Seele-Geist-Aktion in der 
Ruhe und Schönheit der Natur erleben. Ergänzt durch Übun-
gen zur Mobilisation, Kräftigung, Dehnung, Koordination und 
Entspannung wird die Gruppe gemeinsam aktive Naturwan-
derungen unternehmen. 

 Christine Götz
   Heutal bei Breitenbrunn

 I Die richtige Gehtechnik
 Freitag, 23. März, 16.00 – 17.30 Uhr

 I Herz-Kreislauf-System und Ausdauer
 Freitag, 6. April,. 16.00 – 17.30 Uhr

 I Beweglichkeit
 Freitag, 13.April, 16.00 – 17.30 Uhr

 I Bewegung im Alltag
 Freitag, 20. April, 16.00 – 17.30 Uhr

Die Veranstaltungen im Heutal bei Breitenbrunn können 
einzeln oder als Komplettseminar gebucht werden. 
Anmeldung bei der Geschäftsstelle, Telefon (09181) 470-311:

 5 € pro Veranstaltung 
 15 € für die komplette Veranstaltungsreihe
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Blütenpracht leicht gemacht
Staudenbeete für den Hausgarten

Das dreiteilige Seminar rückt die Staude als gestaltendes 
Element im Garten in den Mittelpunkt.

 I Teil 1: Ein Platz für Stauden 
Vorgestellt werden die verschiedenen Lebensbereiche und 
die wichtigsten Pflegemaßnahmen. Im Anschluss heißt es 
„learning by doing“ im Kreislehrgarten Loderbach.

 Samstag, 24.03.2018, 9.00 – 12.00 Uhr
   Loderbach, Gasthaus Ehrnsberger-Warda 
  Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege
 Bitte Gartenschere und Arbeitskleidung mitbringen

 
 I Teil 2: Kreative Staudenbeete

  Wie stellt man eine harmonische Kombination nach Ge-
stalt, Blütezeit, Farbe und Duft zusammen? Wie kombiniert 
man die Staudenpflanzung mit Gehölzen, Einjährigen und 
Zwiebelblumen? Zudem werden verschiedene Staudenan-
pflanzungen besichtigt.

 Samstag, 23.06.2018, 14.00 – 17.00 Uhr
  Landratsamt Neumarkt
  Andrea Göhring, Landschaftsarchitektin

 I Teil 3: Wenn Staudenbeete in die Jahre kommen 
  Es geht um die Wuchseigenschaften und die zeitliche  

Dynamik, wann der Zeitpunkt zum Verjüngen gekommen 
ist, welche Arten standorttreu oder konkurrenzstark  
sind oder ob Selbstaussaat erwünscht ist.

 Samstag, 15.09.2018, 15.00 – 17.00 Uhr
   Gärtnerei am Karpfenteich, Rumleshof 2,  

Michelbach, 92342 Freystadt
  Daniela Riegler, Dipl.-Ing. agr.

   Anmeldung bei der Geschäftsstelle,  
   Telefon (09181) 470-311

  45 € für die gesamte Seminarreihe 
 30 € für (Ehe-)Partner (Preis ohne Seminarunterlagen)

Die Stimmen der Natur 
Grundlagen der Vogelbestimmung

Sie zwitschern, sie trällern, sie fiepen, sie piepen, sie pfeifen, 
sie singen und manche können täuschend echt Geräusche 
imitieren: Vögel sind die Stimmen der Natur! Das HAUS AM 
HABSBERG und der Landesbund für Vogelschutz in Bayern e.V. 
(LBV), Kreisgruppe Neumarkt, bieten einen Einführungskurs in 
die heimische Vogelwelt an. 

 I Theoretischer Einführungsabend 
 Mittwoch, 25.04.2018, 19.30 Uhr
   HAUS AM HABSBERG

 I Exkursion I: Vögel der Feldflur 
 Samstag, 28.04.2018, 8.00 – 10.30 Uhr
   HAUS AM HABSBERG

 I Exkursion II: Die Vogelwelt am Buchberg
 Sonntag, 13.05.W2018, 8.00 Uhr 
   Parkplatz des Busunternehmens Steidl  

bei Buchberg (Sengenthal)

    Der Einführungskurs ist geeignet für alle Interes-
sierten ab 12 Jahren, es sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich. Anmeldung bei der Geschäftsstelle,  
Telefon (09181) 470-311

   12 € für Erwachsene, 10 € für Jugendliche  
bei Buchung des gesamten Seminars; 
5 € pro Veranstaltung
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Bildungsprogramm Wald 2018
Fortbildung für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet in 
Kooperation mit dem HAUS AM HABSBERG ein Bildungspro-
gramm insbesondere für WaldbesitzerInnen an, die einen 
Wald neu gekauft oder vererbt bekommen haben und bislang 
über keine Kenntnisse zur Waldbewirtschaftung verfügen.  
Die Teilnahme ist aber auch allen anderen interessierten Wald- 
besitzerInnen möglich.

   Kulturhaus Dietfurt, Klostergasse 5, Dietfurt
  Anmeldung für die Seminarreihe beim Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Neumarkt 
i.d.OPf. unter der Telefonnummer (09181) 482-0. 
Die Teilnahme ist kostenlos.

 I Der Wald und seine Bedeutung 
An diesem Abend geht es um die Waldzusammensetzung, 
seine Funktionenvielfalt, aber auch um die Herausforde-
rung im Zeichen des Klimawandels.

 Dienstag, 06.02.2018, 18.30 Uhr

 I Waldpflege und Holznutzung 
Mit aktiver Weiterentwicklung der Wälder lassen sich die 
unterschiedlichen Ziele realisieren. Wie dies erfolgen kann 
ist Inhalt dieses Seminars.

 Dienstag, 20.02.2018, 18.30 Uhr

 I Recht und Förderung 
Unterschiedliche Rechtsbereiche wirken in den Wald. 
Basiswissen im Waldgesetz, im Naturschutzrecht und 
Nachbarschaftsrecht ist daher wichtig. Ebenso wird an 
diesem Abend über die Möglichkeiten der finanziellen 
Förderung informiert. 

 Dienstag, 27.02.2018, 18.30 Uhr

 I Waldschutz, Waldverjüngung und Jagd 
Welche Gefahren bestehen für Wälder und wie lässt sich 
diesen begegnen sind ebenso Thema des Abends wie die 
Fragestellung, wie Waldbestände zukunftssicher weiterent-
wickelt werden können?

 Dienstag, 06.03.2018, 18.30 Uhr
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Unsere buchbaren  
Veranstaltungsthemen.

Für Menschen jeden Alters und Interesses haben wir ein 
abwechslungsreiches, umweltpädagogisches Programm  
aus einzeln buchbaren Modulen zusammengestellt.  
Wir gestalten für Sie wahlweise einen halben oder ganzen 
Tag mit spannenden Themen Ihrer Wahl aus der Natur- 
erlebnispädagogik oder der nachhaltigen Entwicklung. 
 

  In der Regel 2 – 2,5 Stunden oder nach Vereinbarung  
mit den jeweiligen Referenten 

  Geschäftsstelle HAUS AM HABSBERG 
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
Telefon  09181 470-311 
E-Mail info@hausamhabsberg.de 
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

  Naturführungen 80 € 
aufwendigere Halbtagesveranstaltungen (z.B. Kochen) 
ab 100 € Referentenhonorar zzgl. Pauschale für Material 
und Raumnutzung (siehe Seite 8)
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 NEU

REGIONALE KÜCHE

 I Es geht um die Wurst!      
– Bratwürste selbst herstellen 
Ob vom Grill oder aus der Pfanne, herzhafte Bratwürste ge-
hören zur Oberpfälzer Küche einfach dazu! Wir zeigen, wie 
man Bratwürste aus guten Zutaten selbst herstellen kann. 

  Stefan Igelhaut, Sozialpädagoge, Landwirt

 I Kraut und Rüben  
– Heißes aus der Oberpfälzer Winterküche 
Kraut und Rüben statt Erdbeeren und Spargel im Dezember 
lautet unsere Devise! Mit regionalen Produkten kochen wir 
saisongerecht ein leckeres Menü. 

  Eva Zitzelsberger, Hauswirtschafterin

 I Wilde Kräuterküche 
– Gut gewürzt dank grüner Vielfalt 
Hier sorgt die Natur für eine Explosion der Aromen. Wir 
bereiten Leckereien aus Wildkräutern zu, die wir gemein-
sam genießen. 

  Sylvia Gawel, Naturpädagogin

 I Wiesenfastfood und Walddudler 
– So schmeckt die Natur 
Wiese und Wald decken den Tisch: Wir kreieren ein  
Kräuterbrot und ein besonderes Kräutergetränk.  
Überraschend gut! 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

 I Feuer und Flamme 
– Wilde Küche am Lagerfeuer 
Kräuter und wilde Beeren, Fladenbrot und Brennnes-
selchips. Gekocht wird am Lagerfeuer, gemeinsamer 
Genuss garantiert! 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

 I Tolle Knolle 
– Kartoffelküche für kleine Genießer 
Einfach, günstig, lecker und gesund: Wir kochen ein kar-
toffeliges Drei-Gänge-Menü und erleben die kulinarische 
Vielfalt dieses Oberpfälzer Grundnahrungsmittels.  

  Katja Schumann, Lehramtsassessorin

NAHAUFNAHME NATUR: BIOLOGISCHE VIELFALT IM FOCUS

Mit der Kamera in der Hand entdecken wir ganz neue 
Blickwinkel und fokussieren uns auf die biologische 
Vielfalt unserer Heimat. Nach einer kurzen Einfüh-
rung und Einweisung in die Bildgestaltung und in die 
Kameratechnik werden die jugendlichen bzw. erwach-
senen Teilnehmer in Gruppen eingeteilt, mit Spiegel-
reflexkameras ausgestattet und ziehen los, um nach 
bestimmten Themenvorgaben eigene Naturfotografien 
zu erstellen und im Anschluss zu präsentieren. Und sie 
werden überrascht sein, wie faszinierend die Ergebnisse 
sind! Geeignet für Gruppen bis maximal 20 Teilnehmer; 
Mindestalter der Teilnehmer ca. 13 bis 14 Jahre 

  Katja Schumann
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LEBENSRAUM WALD

 I Den Wald vor lauter Bäumen sehen 
– Ein Spaziergang mit dem Förster 
Beim Waldspaziergang mit Förster Werner Thumann wird 
das spannende Ökosystem Wald in den Fokus gerückt. 

  Werner Thumann, Dipl. Forstwirt und Leiter  
des HAUSES AM HABSBERG

 I Erlebnisspielplatz Wald 
– Den Wald spielerisch entdecken  
Wir lernen den Wald und seine Bewohner kennen. Wir 
sammeln und verstecken, wir spielen und verwandeln uns.

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA; 
 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege

 I Auf Spurensuche 
– Walddetektive im Einsatz 
Flora und Fauna des Waldes werden je nach Jahreszeit 
unter die Lupe genommen und erforscht. 

 Sabine May-Lazarus, Diplom-Biologin

 I Bäume verzaubern 
– Kreatives Walderlebnis 
Mit Lehm und anderen Naturmaterialien zaubern wir 
Baumgesichter; Trommel und Flöte bringen den Wald  
zum Klingen. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

LEBENSRAUM WASSER

 I Jeder Tropfen zählt! 
– Das Lebenselement Wasser 
Wir erlernen spielerisch den verantwortungsvollen Um-
gang mit dem Lebenselement Wasser. 

  Christa Englhard, Dipl.-Ing.(FH) Landespflege

 I Nasses Forscherglück 
– Wasser unter die Lupe genommen 
Mit einfachen Experimenten werden die verschiedenen 
Eigenschaften von Wasser erforscht. 

  Sabine May-Lazarus, Diplom-Biologin

 I Baumeister am Wasser 
– Dem Biber auf der Spur 
Wir erfahren viel Spannendes und interessante Fakten 
über den schwimmenden Baukünstler, den Biber. 

  Andrea Heiselbetz, Agrartechnikerin

 I Schillernde Vielfalt 
– Das Leben im und am Gewässer 
Mit dem Kescher gehen wir auf die Suche nach Libellen 
und Fröschen und untersuchen den Lebensraum Gewässer. 

  Andrea Heiselbetz, Agrartechnikerin; 
Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege

64 65HEIMAT UNTER EINEM DACH

BUCHBARE VERANSTALTUNGSTHEMEN



LEBENSRAUM HECKE

 I Wohnung, Nahrungsquelle und Wasserspeicher 
– Das Ökosystem Hecke spielerisch erleben 
Wir lernen das Ökosystem Hecke und seine Bewohner 
kennen und erfahren viel Interessantes über die Funktio-
nen der Hecke. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA; 
 Sylvia Gawel, Naturpädagogin

 I Ab durch die Hecke! 
– Wir erkunden einen spannenden Lebensraum 
Warum sind Hecken in der Natur eigentlich so wichtig? 
Welche Tiere und Pflanzen leben hier?  

 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege

WIESE UND MAGERRASEN

 I Wiesenerfahrung 
– Was kreucht und fleucht denn da 
Wir entdecken die Wiese mit allen Sinnen und lernen 
dabei die wichtigsten Tier- und Pflanzenarten kennen. 

 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege

 I Blütenvielfalt auf kargem Grund 
– Minipflanzen auf Felsen und Magerrasen 
Wir lernen die wichtigsten Pflanzenarten kennen, die auf 
Felsen und Magerrasen wachsen. 

 Agnes Hofmann, Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektin

BODEN UND GEOLOGIE

 I Im Boden läuft es rund 
– Wir erforschen das Bodenleben 
Was tut sich eigentlich alles unter unseren Füßen? Wir ler-
nen die faszinierende Welt der Bodenlebewesen kennen. 

  Andrea Heiselbetz, Agrartechnikerin

 I Springschwanz, Saftkugler & Co. 
– Das große Krabbeln 
Wer schafft Blätter, Äste und tote Tiere aus dem Wald?  
Wir nehmen das große Krabbeln unter unseren Füßen 
unter die Lupe. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

SPEZIELLE ANGEBOTE FÜR KINDERGÄRTEN

 I Baumeister, Flugkünstler, Gesangstars 
– Wir entdecken unsere heimische Vogelwelt 
Spielerisch lernen wir einige typische Vogelarten, die wir 
im Garten und im Wald treffen, kennen. Wir erfahren 
Spannendes über ihre Gewohnheiten und Lebensweise. 

 Christa Englhardt, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege; 
 Katja Schumann, Lehramtsassessorin

 I Nichts wie raus! 
– Kleine Naturforscher 
Spielerisch entdecken wir die Natur unserer Heimat. 
Gemeinsam lernen wir Tiere und Pflanzen kennen und 
erfahren, warum es so wichtig ist, diese zu schützen. 

 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 

 I Naturerlebnis 
– Wir bringen die Natur zu euch 
Vor Ort in der Nähe des Kindergartens gestalten wir ein 
spielerisches Naturerlebnis für eine Kindergartengruppe. 

 Brigitte Jacobi, Dipl. Sozialpädagogin 
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„KINDERUNI“ AM HABSBERG

 I Energie für die Zukunft 
– Workshop zum Klimaschutz 
Bei diesem Energieworkshop dreht sich alles um das Thema 
Klimaschutz. Eine Führung stellt dabei auch das Hackschnit-
zelheizkraftwerk in Engelberg vor (für Sekundarstufe I und II). 

  Kerstin Spies, Gymnasiallehrerin

 I Tarnen, täuschen und verstecken 
– Strategien im Kampf ums Überleben 
Es gibt Tiere, die mit bloßem Auge wirklich erst zu erken-
nen sind, wenn man mit der Nase darauf stößt. Wir lernen 
die Meister der Tarnung und des Versteckens und ihre 
Strategien kennen. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

 I Fairer Handel – aber wie? 
– Globales Lernen für eine nachhaltige Entwicklung 
Umweltzerstörung sowie die Verletzung von Menschen- 
und Arbeitsrechten gehören zu den globalen Problemen, 
die bereits mit Kindern und Jugendlichen anhand von Bei-
spielen (Banane, Baumwolle) diskutiert werden können. 

 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege

GÄRTNERN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE

 I Unser Garten kommt in Fahrt 
– Gärtnern auf kleinstem Raum 
Gemeinsam besäen und bepflanzen wir Recyclingmateria-
lien und gestalten so einen Minigarten, der dann auch mit 
nach Hause genommen wird. Wir ernten leckere Kräuter im 
Bauerngarten und bereiten herzhafte Brote mit Kräuter-
quark und eine erfrischende Nascherei zu. 

  Katja Schumann, Lehramtsassessorin

 I Die Gartendetektive 
– Entdeckungstour im Bauerngarten 
„Schauen, schnuppern, schmecken“ lautet unser Motto! 
Bei spannenden Experimenten und abwechslungsreichen 
Spielen lernen wir den Bauerngarten, seine Pflanzen und 
seine tierischen Bewohner kennen. 

 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 
 

INDIVIDUELLE FORTBILDUNGEN

Umweltbildung erleben und zum Erlebnis machen 
Umweltbildung nicht einfach trocken-theoretisch zu 
vermitteln, sondern praktisch und sinnlich erlebbar 
zu machen, ist unser Ziel im HAUS AM HABSBERG, dem 
Umweltbildungs- und Regionalentwicklungszentrum des 
Landkreises Neumarkt i.d.OPf. Verschiedene individuelle 
Module bieten wir auch im Rahmen von Multiplikatoren-
schulungen – beispielsweise für Referendare oder Leiter 
und Leiterinnen von Kinder- und Jugendgruppen an. 

Sprechen Sie uns an, gerne stellen wir für Sie ein 
individuelles Programm zusammen. Die Kosten richten 
sich nach Dauer, Gruppengröße, Material und Nutzung.
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BEWEGUNG UND GESUNDHEIT

 I Schnell ist’s passiert 
– Erste Hilfe von der Wiese 
Gestolpert, hingefallen, Knie aufgeschürft? Erste Hilfe 
kann auch mal anders funktionieren: Die Heilkraft der 
Wildkräuter und wie sie im Notfall genutzt werden kann. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA

 I Auf Schusters Rappen 
– Nordic Walking für Anfänger und Fortgeschrittene 
Wir drehen eine Runde um den Habsberg und lernen dabei 
die Technik des Nordic Walkings kennen. 

 Martina Reindl, Nordic Walking Trainerin

 I Auftanken in der Natur 
– Meditative Naturerfahrung für Erwachsene 
Wo könnte man Alltagsstress und Hektik besser hinter sich 
lassen als draußen in der Natur. Um bewusstes Erleben und 
Entspannen geht es in diesem Workshop.  

 Brigitte Jacobi, Dipl. Sozialpädagogin 

GARTENANLAGEN IM LANDKREIS

 I Vor Gott sind wir alle gleich 
– Der Rosenfriedhof Dietkirchen 
Ein blühendes Kleinod ist der Rosenfriedhof Dietkirchen.  
In einem Meer von Rosen schmücken rund 200 schmiede-
eiserne Grabkreuze den historischen Friedhof.  

 OGV Laaber-Dietkirchen 

 I Ein blühendes Vorbild 
– Der Kreislehrgarten Loderbach 
Mit seinen wunderbaren Stauden und den schönen 
Obstbäumen bietet der Kreislehrgarten in Loderbach viele 
praktische Anregungen für die eigene Gartengestaltung. 

  Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege 

KUNSTATELIER NATUR 

 I Bunte "Edelsteine" aus Filz     
– Traditionelle Technik für flinke Finger
Aus farbiger Wolle stellen Kinder farbige "Edelsteine" her. 
Jede Lage farbige Wolle verschwindet unter einer anderen 
Schicht. Am Ende halten wir ein kleines Kunstwerk in run-
der Gestalt in den Händen. Wir öffnen dieses und können 
nun in das Innere blicken. Es leuchten uns bunte "Edelstei-
ne" aus Filz entgegen. 

 Stefan Igelhaut, Sozialpädagoge, Landwirt

 I Naturwerkstatt Landart 
– Vergängliche Kunst in der Natur 
Wir erschaffen aus Naturmaterialien ebenso faszinierende 
wie vergängliche Kunstwerke in der Natur. Unsere Werke 
verbleiben in der Natur, als Erinnerung an das Geschaffene 
und Erlebte kann ein Foto dienen. 

  Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege; 
Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA; 
Sylvia Gawel, Naturpädagogin

 I Im Wald den Baum entdecken 
– Eine kreative Annährung an Baumarten 
Wir entdecken die Eigenheiten verschiedener Bäume und 
Baumarten und setzen dies auch künstlerisch um. 

 Susanne Flach-Wittmann, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege
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Boden begreifen
Wir bringen Schülerinnen und Schüler auf den Acker

Unseren Boden als Klimaretter, Lebensraum und Lebens-
grundlage kennenzulernen und dabei den Boden im wahrsten 
Sinne des Wortes zu begreifen, ist Ziel des neuen Projekts 
BODEN BEGREIFEN, das das Umweltbildungs- und Regional- 
entwicklungszentrum des Landkreises Neumarkt i.d.OPf. 
HAUS AM HABSBERG in Kooperation mit Slow Food Deutsch-
land durchführt. Das Bildungsangebot richtet sich an die 
Jahrgangsstufen 4 bis 8. Das Projekt wird durch zahlreiche 
Sponsoren, darunter die Neumarkter Lammsbräu, unterstützt. 
Durch das Angebot kommen SchülerInnen dem Thema Boden 
für eine faire und nachhaltige Landwirtschaft näher und sind 
aufgerufen, selbst Verantwortung zu übernehmen. Im Kontext 
schwindender Ackerflächen und wachsender Weltbevölkerung 
bringen wir die SchülerInnen zum Acker und den Acker zu 
den SchülerInnen. Dazu schafft das HAUS AM HABSBERG den 
nötigen Rahmen, denn die entwicklungspolitische Bildungs-
arbeit findet im Freien direkt am Acker statt.

Drei große Themenbereiche sind Kern des Bildungsangebots:
 I Klimaretter Boden 

Boden und Klima
 I Lebendiger Nährboden 

Bodenbiologie und naturwissenschaftliches Arbeiten
 I Lebensgrundlage Boden 

Nachhaltigkeit und Nahrung für die Welt

Wir freuen uns, Ihre Klasse begrüßen zu dürfen und stehen 
für weitere Auskünfte gerne zur Verfügung.

ARTEN BESTIMMEN

 I Wer singt denn da? 
– Vogelkonzert in Dorf, Wald und Flur 
Bei einem Spaziergang lernen wir einheimische Vogelarten 
kennen und zu bestimmen. 

 Ralf Bundesmann, Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur 

 I Was blüht denn da? 
– Die Pflanzenwelt kennenlernen (Anfängerkurs) 
Die Vielfalt der heimische Pflanzenarten, Aufbau und 
Bestimmung der Pflanzen stehen hier im Zentrum.  

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA; 
 Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege; 
 Ralf Bundesmann, Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektur

 I Wer krabbelt und fliegt denn da? 
– Insekten unter der Lupe 
Ausgestattet mit Becherlupen gehen wir auf Insektensuche 
und lernen sie zu bestimmen. 

 Stefan Igelhaut, Landwirt und Sozialpädagoge

 I Spinnen 
– Faszination auf acht Beinen 
Entsetztes Aufschreien war gestern! Wir begeben uns auf 
Spidermans Spuren und erforschen die faszinierende Welt 
der einheimischen Spinnenarten.  

  Jürgen Guttenberger, Heilerziehungspfleger  
und Spinnenexperte 
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VERANSTALTUNGEN FÜR FIRMEN

 Strategieworkshops, Betriebsausflüge und Incentives: 
Ausgestattet mit modernster Präsentationstechnik ist 
das HAUS AM HABSBERG der optimale Ort für Workshops, 
Betriebsausflüge und Besprechungen im Kreise 
Ihrer Mitarbeiter und Kollegen. Nach konzentriertem 
Arbeiten im Haus können Sie zum Beispiel im Rahmen 
einer geführten Wanderung die Natur erleben. Oder den 
Teamgeist fördern, indem Sie gemeinsam mit einem un-
serer Referenten ein schmackhaftes Menü aus regionalen 
Produkten zubereiten.

   Der Betrag richtet sich nach Dauer, Material,  
Verköstigung und nach der Nutzung des Hauses.

TRADITION UND MODERNE – DAS HAUS AM HABSBERG

 I Vielfalt erleben 
– Nachhaltigkeit leben 
Sie lernen bei einer Führung das Haus, seine ökologische 
Bauweise und die Konzeption kennen. Sie erfahren, welche 
Bedeutung die Juradistl-Produkte für die Biologische Viel-
falt im Landkreis haben und erkunden das Außengelände. 

 Werner Thumann, Dipl. Forstwirt Univ.

 I Traditionelles Vorbild 
– Der Bauerngarten des HAUSES AM HABSBERG 
Angelegt nach alten Vorbildern steht der Bauerngarten 
des HAUSES AM HABSBERG Besuchern immer offen. Bei 
einer Führung lernen sie die angebauten Pflanzen und die 
Konzeption des Gartens kennen.  

  Franz Kraus, Kreisfachberater für Gartenkultur  
und Landespflege

 I Die Schönen und die Reichen 
– Gartenstauden im HAUS AM HABSBERG 
Dank der richtigen Pflege sorgen die an sich pflegeleichten 
Stauden Jahr für Jahr aufs Neue für Blütenpracht im  
Garten. Bei einer Führung lernen Sie die Stauden im Bau-
erngarten und rund um die Terrasse kennen. 

  Susanne Flach-Wittmann, Kreisfachberaterin für 
Gartenkultur und  Landespflege

KUNST UND ÄSTHETIK

Kunst und ästhetische Bildung spielen im HAUS AM HABSBERG 
eine große Rolle. Deshalb ziert das Außengelände ein Land-
schafts-Kunstwerk des Forchheimer Künstlers Franz Pröbs-
ter-Kunzel. Unterhalb des Geländes findet sich eine Installation 
nach einer Idee der Neumarkter Künstlerin Nicola Thumann.

NATUR- UND ERLEBNISPÄDAGOGIK

 I Vom Ich zum Wir 
– Team-Erlebnis für alle Altersgruppen 
Mit Abenteuer- und Kooperationsspielen in der Natur 
wachsen Individuen zur Gruppe zusammen. 

  Christa Englhard, Dipl.-Ing. (FH) Landespflege; 
Sabine May-Lazarus, Diplom-Biologin

 I Mit allen Sinnen draußen 
– Naturerlebnis pur  
Mit Nase, Augen, Mund, Ohren und Tastsinn gehen wir  
auf Entdeckungsreise. 

 Sylvia Gawel, Naturpädagogin

 I Von Bären, Feen und Prinzessinnen 
– Ein Märchennachmittag im Wald 
Wir erleben einen märchenhaften Nachmittag im  
Wald, entdecken dabei zauberhafte Plätze und bauen  
mit Naturmaterialien. 

 Sabina Beer, Heilpflanzenführerin SKA 
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Landschaftspflegeverband
als Wegbereiter.
Kennen Sie die landschaftlichen Schönheiten des Landkreises, 
zum Beispiel das Tal der Schwarzen Laber oder die Kup-
penalb-Landschaft? Erkunden Sie doch mal die vielfältigen 
Rad- und Wanderwege, die der Landschaftspflegeverband 
Neumarkt i.d.OPf. für Sie geplant und gestaltet hat.
Wander- und Radwanderkarten sowie Infomaterial können
Sie bei der Geschäftsstelle des Landschaftspflegeverbandes
anfordern oder auf der Website www.lpv-neumarkt.de
herunterladen. Dort erhalten Sie auch Informationen zu
den Arten- und Biotopschutzprojekten im Landkreis Neumarkt
i.d.OPf. Wir begleiten und führen Sie gerne bei Ihrer
Wanderung oder Radtour und berechnen für eine Halbtags-
veranstaltung ein Honorar von 80 €.

I Juradistl-Tour – Mit dem Rad durch den Oberpfälzer Jura
I Mit dem Rad ins Land der Zeugenberge
I Das Tal der Schwarzen Laber – Eine Flusslandschaft
 zum Verlieben
I Naturwallfahrt rund um den Petersberg
I Obstspaziergang rund um den Sulzbürg
I Kuppenalb-Wanderweg – Naturgenuss mit Weitblick
I Habsberg-Radweg

Wenn der Film die 
Landschaft ist.  
Das Juradistl-Landschaftskino ist immer geöffnet

Ein Kino, das keine Leinwand braucht, weil der Film die Land-
schaft ist; ein Kino, bei dem nie der gleiche Film läuft, weil es 
in der Natur immer etwas Neues zu entdecken gibt; ein Kino, 
das immer geöffnet ist, weil es in der freien Landschaft steht 
– das ist die Idee des Juradistl-Landschaftskinos nordöstlich 
von Hilzhofen am Kuppenalb-Wanderweg.

Ein kurzer Holztunnelzugang markiert den Eingang. Geht 
der Besucher hindurch, so öffnet sich ihm der Blick in die 
Juralandschaft mit seinen markanten Kuppen. 25 „Kinosessel“, 
in diesem Fall fest montierte, wetterfeste Klappstühle, halb-
kreisförmig angeordnet, laden ein Platz zu nehmen und „den 
Film“ zu genießen. Zusammen mit der Gemeinde Pilsach, die 
das Grundstück zur Verfügung stellte und sich für diese Idee 
begeistern ließ, und weiteren Projektpartnern wurde eine 
Verweilstation der etwas anderen Art für Naturliebhaber und 
Spaziergänger bei Hilzhofen umgesetzt. Das Projekt ist Teil 
des landkreisübergreifenden Biodiversitätsprojekts „Juradistl“.Beachten Sie bitte auch weitere 

Faltblätter zu Wanderrouten
und Pfaden im Landkreis, wie  
z.B. zum „Jurasteig“ oder zum 
„Fünf-Flüsse-Radweg“, erhältlich 
im Tourismusbüro im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf.

← Eschertshofen

Hilzhofen
Unterwiesenacker →

JURADISTL-KINO
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Partner und Sponsoren.

Das HAUS AM HABSBERG bedankt sich bei den Förderstellen,
Sponsoren, Spendern, Freunden und Unterstützern!

Gefördert auf Initiative des
Bayerischen Staatsministeriums
für Landwirtschaft und Forsten
mit Mitteln der EU und des
Freistaates Bayern

Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Bayerisches Staatsministerium
für Umwelt und Verbraucherschutz

Landkreis Neumarkt i.d.OPf.

Stadt Velburg

Markt Lauterhofen

Bezirk Oberpfalz

Sparkasse Neumarkt i.d.OPf.

Raiffeisenbank Neumarkt i.d.OPf.

Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege Neumarkt i.d.OPf. e.V.

Landschaftspflegeverband
Neumarkt i.d.OPf. e.V.
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St 2236

AS Neumarkt-Ost
HAUS AM HABSBERG

  HAUS AM HABSBERG
    An der Habsberger Straße 1 

92283 Lauterhofen

Eingabe in das Navigationssystem: 92355 Velburg, Habsberg

Von der A3 aus Richtung Regensburg/Nürnberg kommend: 
Verlassen Sie die Autobahn an der Ausfahrt Neumarkt-Ost und 
folgen Sie der Staatsstraße 2240 Richtung Habsberg.

Von der A6 aus Richtung Amberg kommend:  
Sie verlassen die Autobahn an der Ausfahrt Amberg-West und 
folgen der Bundesstraße 299 in Richtung Neumarkt i.d.OPf. 
Durchfahren Sie den Markt Kastl und biegen Sie auf Höhe  
Lauterhofen nach links Richtung Wallfahrtskirche Habsberg ab.

  HAUS AM HABSBERG
    Geschäftsstelle im Neuen Markt, Nürnberger Str. 2a 

Postanschrift:  
Landratsamt Neumarkt i.d.OPf., 
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf. 
Telefon  09181 470-311 
Fax   09181 470-6811 
E-Mail  info@hausamhabsberg.de 
www.hausamhabsberg.de

QR-Code scannen um zur 
Homepage zu gelangen!


